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!Vfarek STACHOW$Kl. 

1 
DIE NEOLOGISMEN llVl 'l'AGEBUCt-1 

VON NIJRULLAI·i A'l'AC ( 1953-1957) 

I, \/ORWOR'l'' 

• Di.e ·:e:infÜhrung der •türkische~ Sprache in ,die. osmanischen 

'.S~hulen im jahre 1839 war ein Resultat der. im 1$. Jh. dafür· un­

ter';1ornmenen Bemühungen-, Sie Üess die schnelle Entwicklung 

und. die Belebu;.,g de,,; Interes,ses für die Mutt~rsprache erwar­

ten. W~nn _da,s T'_h,~r,;a ·det· Spracherneuerung in: der 'l'Ürkei: be­

rührt'. tmd neben. dem Begriff "cm devrirni" ( Sprachrevolution.) in 

einem At<:amzug ?-Ui'.;::h. der .Name. von_ Atatürk..,gena_nnt _wird, dar(. 

· .. • nk:ht ,:,.ergessen \,v~~den, da,;;s Kemal Pascha seinen E:rfo.lg in 

eine.in .hohen .Gr';',de den im J.9; Jh·. wirkenden Patrioten ve.rdankt, 

die es ve~stancter.; die türkische GeseÜschaft auf die langwieri­

ge: Sp.rachrein\gt.1rig ~orzubereiten. Aber die Ge~el!schAft ·war sich. 

weder in dem Bedürfnis nach puri;;;Usch~n Reformen, noch .über 

deren ·Arbeitsmethoden. einig, 'l'roti vieler Strömungen und unter­

schiedlicher Meinungen lässt· sich • nur 2.!!:l. Sprachemeuerungs­

pr„ograrnm· als umfassend· und ko~1ärent be-zekhnert .. Sein Autor· 

war· Ziya Gökalp (1876 ... 192·4 ), .der seinen zieinlicl, ·massvoU~n. 

und •sehr realistischen ·Plan iin. \·Verk TÜrk<;Üli'..!i, esaslar, ( Prin­

zipien des Pantu.i-klsrnus) darstellte· . 

. Das nächste puristische Programm wurde· von· Atatü.rk vc,r-­

geschlageri, Diesmal: war .es jedoch ·el:ler ein radikaler_ PurismL1s. 

Die erste Organization für Arbeit an der tü.rkisc_hen Sprache na.ti,1-

te .sich "Dil .. Hey'etJ" (Sprachkomission). Die schnelle _A•..dlösung 

• •• d<c•r OrganizaHon ·.wurde durch .die unzureichende Sac~kenntnis· 
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•. ihrep Mitglieder verursc1.cht. Ihr grö~s.tes Ver~ienst w~r wohl die 
. . . . . 
Koordination der sa:mme·laktionen des ·Dialektwortschatz·es. Di;'ls 

Sammeln leitete R~g1p_ Huh„st ( Özdemt 

_Eine· wesentlich~ . Verän_der_ung der pür.is\ischen Arbeiten er­

brachte ·die 1932 gegrüridete Gesellschaft. iür F'orschi.tngen an dei 

türldsc.hen Sprache ( 'l'Ürk. DiÜ Tetkik Ce~iyeti),:· die bis auf den 

he.utigeri '!'ag exisÜert, aber jetzt einen anderen Namen frägt. Im 

Il. Kongress d~r TDT.C (A~gust 1934} wurd~ der:·· M.;,.ngel am reio1 

tüikischen wissen~~haftUchen und_ te~hnischen Fachworl,;;ch,,:t-z_ b0-

sprochen. und. cier Name :der Gesellschaft in TÜrk Dili Ara.sti,·mr, 

KurumU geändert ( dieser Name ·galt bis zum Seple_mber 103(,, '""' 

er von TÜrk Dil Kurumu, d. h. _Türkische Sprachgese:•llsclvift. ar­

setzt wurde}. Der Kongress wird. als Beginn des zeit_g,-,n.:5ssisch•~h 

Purismus ( Özlei$ti'rme). in der. Türkei betrc1.chtet. 

Die noch zu Lebzeiten AtatÜrl,;s angenommene .SonnPns1nach­

theorie ( Günes-Dil teorisi), nach der das Türkische die ällesk 

·Sprache der· Weltl wäre, von qer ,sich ,alle andei·en Sprach"'n ent­

wickelt hätt~n. hat die puristische Tätigkeit gehemmt, da ihre An-­

hänger fremdes Sprachgut ·als ,einen _eigenen, bl,;ss • ( m,;,_nchmal 

• übrigens sehr stark} entstellten Wortschatz betrachtet haben. Di,­

Sonnenspra:chtheorie galt i_n der Türkei bis zum Tode AlalÜrl<s 

im Jahr 1938 ( vgl. Z. K ~ r k .m a: z, Cumhuriyet Döneminde 'I'Ürk 

Dill, "Ankara 1974, .ss. 75-78; A. N. K o non o w, Ocerk is.brii 

izucenija tureckogo' jazyka, Leningra~l 1976, S. 72 L). 

In den 40-er Jahren hat siich der türkische Purismus we­

sentlich belebt.· Doch schon in den 50-er Jahren hat di~ 'I'DK . . . 

die geistige ~~d finanzielle Regierungsunterstütz.ung verlore~; den 

l;"avoritenplatz haben· diesm~l Gegner der • Spracherneuerung ein­

genommen. Und gena~ ~ diese. schwie.rige Zeit fällt die. sch1·üt-

stellerische Tätigkeit von .Nurullah ·Ata~. • 

Ata9 ist ein angenommener Name. Sein _eigentlicher· Name 

ist Äta. Nurullah Ata~ wurde in istanbul a.m 21. OB: 1898 'geboreh. 

Sein Vater war-Ä.ta bej,
1
·cter durch die Übersetzung der· 10:-bän­

digen ·Geschichte des osmanischen Reiches von J. von Hammer 

bel'Ührrit geword.en ist. Atac;: selbst dageger1 wurde. als Uberiiwlz.-,,­

LU'ld Litera.turkritikar_ bekannt, Al'lfänglich ( d. h. ung,.;,fahr bis 19-1,4) 

verwendete _Atc:1,;, als .Anhänger der Umgangsspt·ache, noch Lehn­

wSrter. Als er sich abe1· darüber klarwurde,. wie .fest jede Spra­

ch .. , mit dem I<ultu,•kr,s,is verbunden ist, wo sie g~sprocl,en wird, 

lcam er iu • dem Schluss, dass es unn-i3gli'ch ist, s·fch von den 

osmanischen Tradil.ionen loszu_reissen und dl."s Land vSlllg zu 

europäisi_e1·e11, o,hne den \-Vorlschc,:tz zu ändei·n. Diese•·· Gedank'> 

fÜhi•te N .. Atas, bis· in. die· Mitte· der Puristen! 1-eis~•, die 0,· - trotz 

zahlreicher Kritiken - nie verliess. 

1953, v:ier Jahre vor .seinem 'l'od bega'nn N_urullah _Ata,;: mit 

seinem 'l'agebuch unter_ dem 'I'itei p-ünce. Ebenso wie it,- seirien 

anderen publizistl.schcn Texten trifft man auch in Gü~· ein<:c• 

lVI(;'nge von Neubildungen. Ata,;:. gebt·auchte neue> Vokabeln nb~ir:hl-• 

lieh, da et· nicht vergessei:,. hatte, dass die. n.ur i,, 'vVÖrlerbÜchc-11\ 

gebrauchten \II/Örter ausnahmslos in Vergessenheit geraten wer~-h>n. 

Bisher erschi~n noch ke'it-ie Mon_ographie Über N11rullah At,:i.,;. 

• Tnformationen Über sein Lebe~ und seine MeinUngc>n si11d ü, vic~ 

len Arf-il<ein ·verstreut, :die oft r,ur E,iimor.ungscha1·akle_t· be.,sil,:~n. 

·_werke in Buchform gibt es sehr weni~e. Die wichtig_sten ,nil Atlr,. 

verbLtnde·~en PubliJc.ationen _sind: 1) Melin An d , Al:ac; 'I'iyatr ,de, 

('l'Urk Dili, 01. 02. 1963-01.05, 1963}; 2} Y1lmai' y o I p an, .fr;_ 

ta,;'m SözcÜkler.i (1963); 3) ·As1m Bez.1,-ci,_Nrn·ulla:h.·Ata<; -· 

·Ele,;itiri Anlayt§l ve Yaz1lar1 ( 1968). Nur elnes di<;-ser: Wer·k~ be­
fasst sich mit der Sprache von Ata,;; es ist clas· von Y. <;:otpan. 

Abgesehen vo.m ·Vorwort ist dieses vVerk aber nur aui das zwei­

teilige Ne ologismenvE1rzeichnis ( Osmanllca-Öztilrks-e, ÖztUrk,;: .'­

-Osmanltca) beschrä~ld. 

Ziel meines Artikels ist es, clie spra.chwissenschaflliche i\n.:'1-

lyse der .in 'G.i.ince ·vo1·komm~nden Neologismen. vo.rzunel~1ner1 

und -:l.ie. Methoden· Ata9s, den ti.irkischen Wortschatz zu. be1•,;_,i­

cherri, festzustellen. 
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U .. DIE MORPHOLOGISCH-SE!vIANTISCHE ANALY$E 

BeVOI'.'· ich • •• mit der An;.,_tyse, der Ne,;logismen von Ata.c; an­

fange; will ich zunächst -bei dev Definition des .Begrüfes Neolo-' 

gisrnus verweilen., da er .verschieden.artig verstanden wird. In 

diesem.Artikel_ '-'lird ·als· ·Neologismus sowohl jedes in .einer Spra­

che neugebildete Wort bezeichnet, ,.,;nabhängig von der Her·kunft 

se.iner. Ko~ponenten, a.ls auch: ein aus den. Dialekten, früheren 

. Perioden.· der .• Spr.,;_chentwickl,._;ng oder sc;,gat· ein a.us einer• frem­

den,· ·doch ·verwandten ··Sprache· in die betreffende. Hochsprache 

Ubertragene;; ·wort (sog. Fremdsprachenneologisl'nu~, Lehnneologi­

sm~s), falls. es an die akh1ellen phonologischen und grarrimati-

• sehen Regeln de<r Sprache. angepass.t w."orden i:st. 

N. Atas:·· hat jede· seiner· _Neubildungen·· i11 . Gün~e mit einem 

• allg~ineinverst1focÜichen, arabisch~n: oder persischen • v\T,;rt erklärt. 

Manch~al griff ,er .,;_ber zu französischen; und zweima.f auch Z\1 
• engli~chen Termini· ( güvenlik yönetmeni "emniyet rrtüdürü, s~eriff", 

·yapman "auteur, author"). Die ni<iht m.it einem Wort in l'.Qainmem, 

, sondern mit ·de,;.. ganzen ·Satz erklärten Neologismen sind. wenige: 

benzenek,:· gtlnce; kakavan,, öictürmen; Seh~ wenige Vokabeln kom­

; men in zwei.· 'Recht;;chreibuhgsgestalten .;,.or, z. )3. ·~ II b;,.1,~ 

··,,Stadt". Von ~ir wurden frl~gesamt415 Stichwört.er. be,;_rbeit_et; 

dabei sind neben·· den einzelnen: Vokabelh ·auch phraseologische. 

·.·weridungen enthalten. Es· passiert manch_mal, dass· ein n"eri.vat-

in '° Günce früher niedergeschrieben ·worden ist als der Abiei­

tungsstanim selbst, ~so .tst z. B. da~ s·ubstantiv bilin~ mit dem Da­

tum 28.06.1954 ,notiert worden, obwohl das .von ihm-abgeleitete 

Adjektiv bilinr;li schon am 10.11.1953 vorkommt. 

Ziel dieser morphologisch-semantischen Analyse isf· es,· die 

Antwort auf die Frage zu finden,. 11velche. :Redet.eile in ein~elnen 

Bedeutungsberek:hen zu Atac;s Lebzeiten am schwächste.:i turki­

siert waren. Die Analyse ist ,,;atürÜch kein· vollständiges Bild 

des damaligen_ ttirkischen Wortschatzes. Eine d~r Ursac:hen d;,,_.., 

für ist, dass Ata1,. wegen seiner Jnteressen die. Ne:)!ogismen nur 

1-15 

in einigen sen1antischeri Bere.ichen ~inge!Uh~t· hat. Die Bedeu-

• tung~~int,;,ilung: umfasst 22. ~emanti~che -Gru~pe,:,,' von dr·,18n 

·man<;:he • e
0

it)~r.ider • i{ahe·. St.eh~n-,_:.~ oh~r m~nch·m·~}-.-·Kias~-if~.k n.1:i'ons­

schw ierigkeiten .kamen. 5,; ist ~- Ei. das Substa.;itiv' ~zgici. "Kom~ 

ponist" in die G·ruppe "Berufell e;r:,ge_ordnet worden,. obwohl es 

skh • .auch ·-in. d.e_r Ö·_r~1ppe, .. "Schöne KUnste" befinden könnte. 

Manchmal w,:.r für dk, Klassifizierung. de.r Wörter a:uch :der. Kon:­

text· vo;, massgeblicher Bedeutung. Eben gehau anhand.·· des 

Kont~xte~ ~urde das Wort asalak ''Schm~rdtzern in den Berei~h 
• , .•. ·---- . . . 

'. "Ges.ellschaft" eb,ge.rückt, urid nichf In ,dle Gruppeni."Natur'' oder 

."Medi~in ,i_;, 

:Jedes Stichwort ist .mit der nach Atac; wiederholten Erklä­

rung Und mit ihrer Übersetzung . ins· J?euts<':he versehen, falls 

• Atac;: :selbst keine e:1g.lisch:e oder französische Erklärung darbot . 

Die nach dem Btichwort in Klammern stehende Ziffer bedeu-:­

tet das Jahr; in dem dieses_ Stichwort zum. ersten• Mal_von Atac; 

in ~ notie.rt worden ist. 

A) S u bs t a n t i v e· 

1) Aiigemeine Kulturbeg~iffe: d\l§ünü ( 1956) "fikir; Gedan­

ke, Idee", görtit (1956) "idee", görütler'bÜtüni..i (1956) ''ideol_o­

gie", .koyuk ( 1954). "temel; ·Grund", ~ .( 1954) "dahi; ·Genie", 

ökelik (1956) ,;deha; Genie, Ingenium", öykünme ( 1954) "taklit 

etme, ;.aklit; Na~h~hmung, Nachmachen, Nachahmen", §.!!l ( 1956) 

"sur·et; Form; Gestalt", solük (19_54) "ruh; Geist''; .tin ( 1955) 

"ruh; Geist'', uygarl!l< ( 1953) "medeniyet; Zivilisation", yüzüUUk 

( 1955) . "sath11\k; Oberflächlichkeit". 

2) Ideologien: _bic;imcilik (1956) "formalisme", gericilik (1954). 

"irtica; HÜckschritt",.Geriills_ (1954)· "irtica; Rikkschritt", gQrifü;:Ll­

·.lük ( 1957) "ide1l.lism", ortaklam.ac1l!k.·( 1956) "communi.sme", öz--- . . . 

dek<;ilik ( 1956) "maddecilik; Materialismus". 

3) Schöne Künste: bediz ( 1956) "r-esim; Bild'\ ~ ( 1954) 

"renk; Farbe", d'5r-üt ( 1955) "sanat; Kunst", dörUt vap1t.!_ ( 1955) 

11.sanat eseri; Kunshverk", !t.§in ( 19 56) ·uilhar-n; Jns-piratiön", ~& 
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( 19!:i5) "mel;die", g::i1<c;:e-yazm ( 1956)" "edebiyat; Literatur",~ 

~ ( 1956) ",;;ark1; Lied", 1,,al1.-bel1,eni ( 1954). "ze,;k-i s·elitn; guter 

Gcsd,mack", tad11< (1956) "zev.k; Genuss", tüz dörütü ( 1956) 

_"halk sanab; Volkskunst", yazm (1955) "edeb1yat; Literatur" .. • 

4) Theater und Drama: eerelti ( 1955) • "perde; Vorhan.g", 

g;;rml.llc ( 1954-) "tiyatro; 'I'heateri•, ·yüzlÜk ( 1954) "maske; Mas-

s) Poetil< und Rhetodk: -aniatt (1957) "recW', ba~lanti (1956) 

"nakarat; Refrain", benzenek ( 1953) "pastiche", dÜz.eyit II düz~eyit 

( 1955) "nesir; Pr:,sa", güldÜrÜ ( 1954). "k:,medi; Kom.ödie", günce 

( .1953) "hatira defteri; 'I'agebÜch", • kocaklama ( 1957) "destan; 

Sage, Helde;~ep:,s", • ko.$uk ( 1955) "naz,m; D·ichtung", köi(r_ ( 195.7) 

"vezin; Versmass". k5gük ( 1956) ·,"m1SraJ m1sra~; Halbv.ers"·, öykü 

(1956} "hikil.ye; E-r~ählung",- ~zgÜr ko,;;uk (1956)' .'.'serbest naz1m; 

fr.eie Verse.'', söz ovunu (1954)_ "cinas; Wor'tspieJ'i, uyak ( 1955) 

"kafiye; Reirh", uzun-öykü ( 1956). "roman; ·~oman", üycük ( 1955) 

"beyt, beyit; Zweizeiler",-~ ( 1955) '.'9Ur; Gedicht", _Y,Ir kahd1 

( 1956) "~iir havas1; Versmelodie". . . 

6) Literatur, "Bild.ung, Schr_eibg·eräte: beti (1955)' "mektup;. 

Brief", be.tik ( 1955) "kitap,. Buch", betlek ( 1956)_ "defter;, Heft", 

birim. ( 1956.) "tane; Stück",·~'( 1956) "eilt; der _Band", <;;izel<-

( 1_956) "sabr; Zeile", öll,rence ( 1956). _"ders; Unterrichf..sstunde",·. 

ÖykÜcÜIÜk ( 1956). "hikayeciiik; Erzählungsschrifttum", saz1ri ( 1956) 

"ka):l1t; Papier", uza-yazarhk ( 1956) "ta·rih-muvislik; Ges.chichts.'.. 

schreibung''. üz ( 1954) "sayfa; Seit.e''. ~ ( 1955)--".k~lem; 

Schreiber, F'Ülleru. • 

7) Allgemeinwissenschaftliche und technische Terminologie: 

aran<; ( 1955) "davn.; Angelegenheit, Anliegen", bÖIÜnsüz ( 1955) 

"atom", bu~ulu ( 1956) ''vapur; Dampfschiff", c;:all~ak ( 19-56) "la­

boral::>rium; Labor", ekin_ ( 1953) "culture, kÜltÜr'•', ~ ( 1956) 

":-:-afha; J">Jiase, Stadium'\ evrim ( 1955) "tekS.mül; Entvvicklung 11
, 

t,rn.lanak ( 1954) "superstition", ~ ( 1953) •~kanaat; Meinung", 

k,?-sinleme ( 19.33) "affirmati::,n", ~ ( 1954) "nazariye; 1.'heo-

1·i(;'", nesncllik ( 1953) 1''.)bjecth-ite, c,bjektivite", öge ( 1953) "un-
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SIR; ''E1e~ent", · ö~reti ·-( 195.ei) "dogm~; doctrine", ·s.;_v. ( 1955) ,;id~ia; .• 

ßeh,;_uptung~ Anspruch, Erforder,ung, Wunsch", Sbrun (1956) "~e- .. 

~eie; :Pro~iem", soyutlama ( 1953) "abstra~ti~n", tani~lama ( 1954) 

·;•~rif; 0€.finiti~~. Beschre_ibung•i, tanit .( 1954) "deiil; B~wei~" •. te-

, rlm ( 1953) ';,.1.Sbla.h; Terminu~~ 'Fachausdruck", ~ ··c 19_55) ,"ha~ 

::ni~•< ~zak-~onusur ( 1956) "telephone", ~~rsay1m Ci956) ''hypo­

.these", ~ C1955) ~•~ser;_ Werk••, yaprrian ( 1955) _"a.;teur, • au­

thor" ," yeÜ!$im .( 19 5 5) "formation ". 

8) wi..ssenschaftszweige: bilge.:..;;everlik ( 1956) flfeyle_zofluk; 

Philo~ophie", dilbilgisi•'{1953) "grammaire'', ~a~mllk (1956) "hp; 

Medizin;', uzabilik // uza:-bilik ( 1956) "tarih; Geschich.te"·: 

9) Grammatisch;,, und orth~graphisch.e 'I'erminologi,:;: 

~ 1956) 

,(1956)· 

;,~~mir; Pronomen"," _ay.ras: ( 1954) "paranthese",·. eyleinc~-:­

''fiU; Verb", ilinti· ads1s1 (1956) "nisb1_ zamir; RelativpronO:-

·men","'kath(1953) "sifat; Adjektiv", ~~ ( 1953). "fail; Täter, 

S_ubjekt.", .sa,!hraz; ( 1955) "imla; Rechtsc':reibung", fil!!!:.. ( :1957) 

"slf~t; Adjektiv", tilcik ( 1953). "k.elime;. Wprt, Vokabel", tümle<;: 

( :).953) ;,rneful; Objekt",~- (1956) "liil, Verb''. 

• 10) Jura und Re~htspfl,:;ge:;_ baylk (i956) ~'hak; • Recht", 

k1s1-evi ·(1956) • "hapishane; Gefäng•ryis, ·Kerker"·, ·kivm (1955)·· 

,.''c~za; ~tra:fe", Kutsal-Yargll ·(1_954) • "Saint'.'"Office, ·Jnquisition°·,· 

tüz'ce ( 1956) "hak; Recht", tüze- ( 1_956) "adalet, ·hukuk;. Gerech­

tigkeit, Justiz''; tUzesi;lik ( 19.56)' "adaletsizlik; Ungerechtigkeit'', 

yarg1c1 ( ~957)- "hakem; Richter",. yarg1c1lar ( 1955) "jüri; Jury'-', 

. yarg,l ( 1956) "mahkeme; Gericht". . 

11) Moral_ und Ethik: aktöre ( 1954) "ahlak; Moral,· Sitten", 

artarn (1956) ·"meziye:t; ·Tugend", bulun<;: (1954) ''vicdan; Gewis­

sen;', erdem ( 1953) "fazilet; Tugend", saJ~-tDr.; ( 1953) "ahlak; 

Moral", töre (19.55) .,"morale", törel kisilik (1954)· ''ahlak~ ~ahsi­

yet; m~rale. PersönÜchk~it", yürek.karas1 ·(1955) ''vicdan azabi; 

Gev.1issens~isse 11
• 

12) Religion: ba§1,lanc;: ( 1'956) "din; Glaube, ~eligion", tamu 

.( 1955) ·"cehennem; Hölle", bn ( 195_6) "can; _Seele", ucmak· ( 1955) 

,;cenne.t; Paradies", _yakar1 (_:1956) _"dua; Gebet". 
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13) ~ediz_in: -~ (19;;4) "ilac.; Arzneimittel",~ (F156)_ 

''sakat; hT~aHde, Krüppel", ~ ( 195.6) "rlezle; Schnupfen", ~ 

l:\1blrna ( 1955) "tedavi; HeÜen, ärztliche Behandlung", .saynlar 

yurdu. ( i 9 56) "hastahane; Krankenhaus", savr1h.k ( 19 54) "has­

tali'<; Krankeit", 

H) .Städtebau: bah//bal1g (1956) ."9 ehir; Stadt", ~ 

( 1957) "sokak; Strasse". 

_JS) Politik: bölem· (1953) "parli; Partei", bölemci (1954) 

"partlci; Parteimitglieder;', buvurman ( 1956) "dictateur", <;a,;;ith.k 

( 1954) "casu.sluk; Spionage",~ ( 1955) "devlet; Staat", .Bld= 
venlik y::>netmeni° ( 1957) "emniyet ,;..üdürü, sheriff"-, kar~1ri ( 1957) 

0

"muhalif; Opponent", kar$lnllk (-1954) • "muhalefei;. Opposition", 

'5zeürlÜ.k ( 1954) "hÜrriyet; Freiheit, Unabhängigkeit", özgürlÜk 

~ ( 1956) "hÜrdyet davas1; Problem_ der Freiheit". , 

16) Handel: ~ ·( 1955) "fayda, menfaat; Nutzen", dokunca 

( 1955) "zarar; Schaden", satak ( 1956) "pazar;, Markt", sayt§ 

( 1956) "hesap;. Rechnung", 

17) Militaria: savut ( 1956) "silah; Waffe", utku .( 1956) "za­

fer; Sieg", yenilgi ( 1?56) "ma~lubiyet; Niederiage". 

18) Berufe u~d ihre Vertreter; Ränge und Titel: acun bükesi 

( 1 "56) "dünya pehlivani; der· allerbeste _Ringkämpfer"., ~ 

( 1957) "halip; Redner", bedizci ( 1956) "ressam; Male.r", bilge­

~ ( 1956) "iilozof, philosophe, feylosof, feylesof", dörütmen 

.(1954) "sanatkar; Künstler", ezgici (1954) "bestekar; Kornpo-. 

nist", gizemci ( 1953) "mistik; Mystiker", görevmen (_1956) "~e­

.-,,ur; Beamte",. kuramc1 ( 19 53) "nazariyeci; Theoretiker", ~ 

klamac1 ( 1956) "communisle", .ortakla,;,mac1 ( 1956) "comrnuni-

slc", Öldürmen ( 1955) "kaatil, cell~t; Mörder; Henker", önüt 

( 1955) ·"üstat, mür~it; Meister, F'Ührer",. özee-a.~z1 ( 1956)_ "avu­

kat; Rechtsanwalt, Verteidiger", sal:tin ( 1956) "hekim; Arzt", ~ 

~ ( 1956) "rahip; Mönch", Tanns1z ( 1955) "athee", toplumcu 

( 19:>G) "socialiste", tovun ( 1956) "rahip; Mönch", türetmen 

]~155) "tnuhteri ♦ mucit; Erfinder'\ u~ru ( 1957) 11h1rs1z; Dieb''i 

,,zn-bilikci ( 10::;,:) ''ta~il,c;i; Historiker", vaz1nc1 (1956) "ede-

11Q 

biyatc;:1; Llte..-at_", yönetmen. ( 1-9 37) "r.·,tidi.:r; Direktor",· ytiksek-öc!,­

~ ( 1955) "pr.,;,fesrieur". 

19) Gesellschaft, soziale VerLÖ.ltnisse: al ( 1956) "hilc; List", 

asalak ( 1955) "tufeyl1; Schmarotzet·", a§a1hlama: ( 1955) "hci.karet; 

Beleidigung", ayr1cahk ( 1954) .. "imtiyaz; Pri.;,,ileg", bayl!k _( 1957) 

"z~nginlik; Reichtum",. birey ( 1953) "fert; Individuum, Person", 

•'li.udun ( 1956) _"halk;. Volk", kelii;ime ( 1957) "tenakuz; Wider­

spruch, VV-.iderstreit", da.yarn 9 ma ( 1056) "tesa~üt; Solidarifät", 

de~inme ( 1955) "teme.s; Kontakt", eücem ( 1957) "rnecburiyet; 

Zwang", gi..lvenlik ( 1957) "emniyet; Sicherheit", kavrayri; ( 195(;) 

"cariy·e; Sklavin, Dienerin''., _önyargi ( 1953) "pe?in-hüküm; Vorur-

•. ieil", ~ (1956) "halk;. Volk", _uyruk. ( i956) "1rk; Rasse", yag1 

( 1953) "dÜ~man; Feind", ya-gam ko-gullar1 ( 1957) ''.hayat ~artlan; 

.Lebensb!?dlngungen", yUküm ( 19.56) "mecburiyet; Zwang" .. 

'·. 20) Stellungen, ~sychische • Zustände, Gefi.ihle; psychologi­

sche Terminologie: ak-agm ( 1954) • "hLisn-i niyet; gute ·Absicht", 

baSnazhk (·1953) • "taassup; Fanatismus", bile-duyu-g ( 1955) "sym..; 

pathie", · bllinc;; ( 1954) "~uur;. Bewusstsein", bilsem.,;_ ( 1957) "lc­

cessüs; Neugier", CO$U ( 1957) "heyecan; E·r.regung" •. B~r191m 

(1956) "tedai; As~oziation", ,;:1dam.(1957j "sab1r; Geduld", erins;: 

( 1955) "raha.t, ~al-lathk; Ruhe", günü ( :l.9.53) ·"haset; Neid",· ic;e- ' 

rin,;: ( 1956)_ "rahat; Ruhe", istem ( 1953) "irade; Willo", istemsiz­

lik (_1954) "iradesizlik; Willenlosigkeit", izlenim ( 1955) ."intiba; 

Eindruck", kur.;u_ ( 1956) "hayal; Phantasie", kun\u gücü ( 19.56) 

"imaginatibn",· kurrna gücü ·( 1956) "ha.ya.1 kuvveti; Phantasie.kraft, 

Phantasie", kururn;: .( 1956) ''.hayal; Phuntasie", ·s.evi ( 1957) "a~k; 

Liebe", ~ ( 195.6) ".;;Üphe; ·zweifel" sizinlenme ( 1956)· '\;Ü­

phelenme, %Üphe etme; Zweifeln", tans1klama ( 1957) "hayrll.n ol­

ma; Bewunderung",. tansikllk'(.1955) "hayranllk; Anbetung, Bo­

wunderi.ing", val:!.1llk (_1955) "dÜ~ma111Ik; Feindlkhkeit". 

21) Merkmale, Aussehen: en0zlik ( 1956) "zaaf, zaylfhk; 

Schwäche'.', ermegü!ü1< ( 1956) "tembellilc; F'aulheit". iyemsi-zli!.;:_ 

( 1957) '\:kkinLik·; Hässlichkeit", kay@ ( 1956) "liltuf; Güte", 

ö2.den1ik .( 1953) "samimilik, s,;1.mimiyet; Ehrlichkreil, Aufrichligkeil", 
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• -
özgünlük ( 1?56) uo~ig~~lite", _öz-sevi _( 1954) "izzet,.i ne,fs; Stotz• 

Seibstsucht'', seciklik ( 1955) . 1'vuzuh; ~iarheit", s~l~klik ( 1953) 

;,kibarhk, mÜmta~Uk; Vo~ehr.lh~it';, tekdüzelik ( i954 ). "yeknesakl~k; 

1\110;.:,oton:i~"• türetme gUcü (1956) "inve~tion'', uslul~k (1955) "ak~l'." 

iilik;: Verni:mn•: .• yahn~1k ( 19 56)__ ;,basitlik; •. Sc)'liichtheit", .yetkinlik •. 

. ( i956). (imUkemmellil<:, perle.;,tion". ytrn1~1kllk U957)'.'c;irkinlik; Häss­

li~hk~it",. yoks,_;nluk ( 1953) • ••mahrw:niyet;·. Nptn. . • ·_.·. ·. •. ·.• ..... • •• _ • 

• • 22) "Natur, Umwelt;):<iii?;a: dirim ~ 1955) "ha~at; Leben'', .dol1a 

(1954)'f'tabiat; Nil.tu~". k.;;,_ka~~ri :(1954) "papa~a:n; Papagei 11,'t1nh 

(~95~) ,;can:11, h~yyan; .Tier•~. ya9am (1955) ••1~ayat;' t-imü~; Leben'\ 

y1l.;,.;a?4~- ( 1957) • "~ev~sim.; :J~hreszeit"; .y1lkt :( 1956}. "ha~an; Tier", 

• y1lk1hk ( 1955) :"behimeÜk; Ani~amät", vin ( 1955). ''vüc.ut; Köq,er": . 
. -- . . 

.: 'Ein T~il der NeubÜd~gel'.l von_ .Ata~ besitit. einen so ,.,,eiten 

Bedeutungsbereich; -da,ss di"ese Vokabeln .sich in. keine ._der ob_en"." 

genan:nte~ "Gruppen· ei~ord~en: las~_e.:i. Au."s·- diesem. Gruhde sind 

-zwei zusätzlic:"he. • Gruppen hinzugefÜgt worden:.· 
• -- . 

1) Al:!stracta: abay .( i956) "dikk:C..t; Acht~ng,. Aufmerksamkeit", 

a/tdtk ( 19 56) ''kusur; Fe,hler"; an f 19 56) • "zihi~; Verstand;,, ..äi:ll. 

'(i9sa) ;'hahra, Erinnerung';, at-;,.khk (1~56) "patri~oine", ---~-

( 1956) . "haflza;. Gediichtnis": boi;,ug. (i.954) -~;izin;. Erlaubnis", 

bulgu (1956)·. "kesif; Entdeck4ng"~- yab~ .(1956) ;,gayret'; .Mühe, 

Auf,..;and" ,_· d~vim ( 19 56) 11ha:reket; Bewegung", ~ ( 19 56)° "s~bep; • 

·yrsache," Grund'\: .,;rek II ere~ ·{ :1.955) "g,;,.ye; Ziel",. esriklik ( i956) 

"me~tlik; _Rausch'', gereksinme· (1955) ."ihtiya:c,:"Not'.', .giz (i955) 

"s1r; Geheimnis'', gönüx (1956) "nimet; .Giück, ·segenn,· ~ 

( 1956) •inimet; Glück, Segen;', i!enme ( 1956) "bedd1~ etme; ve:r­

wünsch~ng", k1p1·_ ( 1"955) "an, lahza;·· Moment", k~sul "{195_4) "~art; _. 

Bedingµng", ~ (1955) "imkan; Möglichkeit", M 1/:2::l,_ ( 1956) 

"zaman; ·zeit", u!:1,ras ( 19.53) "meslek; Beruf", uygulama·· ( 1956.) 

·••tatbik; Anwendung"; yee.leyi§: ( 1956) "tercih edi~; Vorziehen" ..••• 

i) Pe-rsonen-_ ~nd Sachnamen: ·ayr1nhlar ( 1955) "teferryat; 

Ei~zelheite~", ··bahr ( 195.6) "kahr~man; Held", bider ( 1956). "to­

hum; !;;iamenkornn,.bile:?im (1956) "terkip; Mischung", görü(1957) 
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"manzara; Panorama", gözgiJ ( 1954) "ayna; Spiegel", ~ ( 1957) 

"i,;;aret;. Zeichen", ne_n ( 1954) "9 ey;. Sache, Ding lt, od ( 1956) 

"ate~; Feuer'\ s::tk1nca (1955) '~ma~zur; Hindernis'\ salk1 (1956) 

"haber; Na.chricht", sevince ( 1956) "müjde; eine gute Nac_hricht", 

tike ( 1955) "cÜz; Teil"·, yanc1k ( 1957) "cep
0

; Tasche", yan1t" ( 1955) 

' 1ce·vap; An.'l.wort''. 

13) Adjektive 

1) Allgemeine· Kulturbegriffe: görütsül _( 1957) • "ideal". 

2) Schöne. Künste: ··ezgil ( 1955) "melodique" .. 

3) Theater und Drama:_ e1örmüksü ( 1953) "theatral" . 

4) Poetik und Rhetorik: kopuzsul ( 1957) "lyrique", kö!:\lti_ 

uyakh ( 1957) "vezin.li kafiyeli; versmä"ssig und gereimt",· öic;üiü 

~kll_ ( 1953) "vezinli kafi:yeli;. versmässig und gereimt". 

5) Allgemeinwissenschaftliche und technische Terminologie: 

aranc;:11 ( 19 56) "davalt; ·streitig", bilim Öncesi ( 19 56) "prescien­

tifique ", x?~Üml~meli ( 1954) "analyt.iqüe", s;özümsül ( 1957) "ana­

lytique"; dur_uk (.1957) "statique", kuramsal ( 1954) "nazarl; theo­

retisch", Oi:iretici ( 1957.) "didactique", soyut ( 1955). "abstrait", 

ti~bilimsel (."1956) ''psychC:.logique", yöntemsiz ( 1956) "usulsüz; 

ohne Methode, regelwidrig". 

6) Grammatische -Terminol~gie:. ev!emsiz ( 1956) "passif; pas­

siv". 

7) Moral und Ethik: törel (1954) "ahlak!; moralisch". 

8) Religion: tanr1l ( 1956) "ilah1; göttlich".· 

9) JViedizin und Krankheite, , sayr1 ( 19 55) "hasta; l<rank", 

10) Handel: as1h (1957) "faydali; nützlich'', Özdeksel (1·~54) 

11maddi; ·1nateriel1 11
• 

11) Soziale Verhältnisse: bire:ysel ( 1956) "fer-c!1; inclividw~n", 

vükümlü ( 1956) •0 mecbur; gezwungen". 

12) Psychologische Terminologie:· bilin<cti ( 1953) "~uur-lu; 

bewusst", kurgul ( 1956) "hayal1; ph_an.tastisch, ausgedaclü". 

13) "vlerkmale, Aussehen: ak-a/;!,mll ( 1955) "hi.isnciniyel s-a-

hibi; jener, der eine gute Ab.sieht hat 0
, aksoy ( ·~ 986) "a.si.J.; a-
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delig", ~ ( 1954) ."müra1; doppelzüngig, h~uchlerisch", balinaz, 

( 1955) ·"mi.:teass-1p, mutaass1p,_ mutas1p; fanatisch, F'anatiker", bi­

lis;z_ ( 1955) ''cahil; unwissend, dwnm", dölek ( 19°54) "temkinli; 

e1;1st, seriös", enez ( 1954} ;'zaytf; schwach", epsiz ( 1956)_ "s_e-­

bPpsiz;· grundlos",:-eskm- ( 1953) "adi; gewöhnlich, gemeii,", ilins; 

( J 956) ;.interessarit", istemsiz• ( ·1953} "iradesjz; willenlos", jyem­

~ ( 1955) "i;:irkin; h/:iss!ich", kÖpeksr ( 19·56) "cynique"; oku
9

1u 

(1956) "_ak1U1; vernünftig", Öz.!ün (1956) "orijinal;· originell", sal­

~ ( 1957) "cidd?; emsthaft"i selik ( 19_56) •11kibar; vornehn~•-,,-­

s1zinsiz (1956) "~Üphesiz; zweifello$", tans1k. ( 1956) • "hay;an; 

b 0 wunderungswert, bewunderungsvoll",_· -~ ( 1·954) •11aklt, 1-ationoll", 

µyumlu ( 1953-) "ahenkli; harmonisch", uyums·a1· ("1955) "harmo­

niriue", uyumsuz ( 1955) "ahenksiz; nicht harmonisch", u.za):\ 1 ( 1956) 

"kndim; alt~ altertümlich", uzasal ( 19 56) "tarih1;· historisch", yalm • 

( 1 9 56} "sade; rein",~ ( 1956) "basit;·_ einfach", y1m1zik ( 1953) 

"~irkin; 'hässlich", yoksun ( 195!:) "mahrum; beraubt". 

14) Natt.w: doffe,al ( 19 55) :•tabll; .natürlich". . 

15) Namen d~r allgemeinen Me,rkmale: an;k ( 1956) "hazir; 

fertig, bereit", kars1t ·( 1956) "z1t; entgegengesetzt"; turas1z ( 1956) 

"imzas1z; ununterschrieben",' _§ ( 1956) "as1l; wesentlich", 

Verben c) 

In semantischer Hinsicht lassen sich die Verb_en entwe<;ier 

nach dem etymologischen ('wie sind die. Beziehungen zwischen 

dem betreffenden Verb und dem Wort,. v·on dem· das Verb abge­

leitet worden ist?), oder nach de~ bEis\'.Ohreibenden Krite.rium 

( wie sind die Beziehungen zwischen den ·Bede_uturigen des an­

geführten Verbs und der Bedeutung anderer, doch von dem glei­

chen Stamm abgeleiterer Verben?) einteilen_. Im ersten Fall wird 

von der sog. Ableitung.Sbecteutung _ gesprochen, im zweiten d~ge-

• gen von der Verhältnisbedeutung. Bei Einteilung der_ Gi.ince-Ver-­

ben ·ist nur das etymologische Kriterium benutzt • werden, nach 

dem Verben in vier· Gruppen eingeteilt werden: 
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a, 'I'äterveroen, d. h. die .Verben, welche vom Namen eines 

Täters abgeleitet wurden und selbst die von dem Täter gemach­

t~ Arbeit ·oder Tätigkeit bezeichnen, wie -z.B. herrschen; 

b) Vorgangsverben ( • = · charakierisierende Ve1·ben ), d._ h. die 

meistens _von den. Adjektiven· abgeleiteten Verben, welche den an 

einem- Objekt von ·einem Tä.ter vollzogenen Vorg_ang bezeichnen, 

durch den· e·in neues Merkmal entsteht, z. B. schwärzen, schwä­

_chen; 

c) Zustandsverben, d. h. die meistens von den Adjektiven 

abgeleiteten· .Verben, welche • entweder einen Zustand bezeichnen, -

oder das _En_tste}Jen eines Merkmals ( ohne dass dazu in- jedem 

Fall ein Täter notwendig ist), das durch das b<>treffende Adjek­

tiv zum Ausdruck gebracht. wiri:I, z.B. ermatten, erschlaffen ( sein); 

d} F'rei abgeleitete Verben,· d. h. die vom beliebigen Rede­

teil derivierten Verben, deren Bedeutut,g keinen eindeutigen Zu-

. sammenhang mit der des Ableitungsstammes aufweist, ·z. B. Über­

n.ac):iien, vereinigen usw. 

·In . Günce ko~mE'n folgende· Verbtypen· vor: 

1) • Vorgangsverben: ~ ( 19 55) "hazirlamak: vorberei­

ten", an1klan- ( 1·955) "haz1rlanmak; ·!5ich vorbereiten", bayla§hl"-

( 19 56) "zenginle'?tirmek; reich machen", esrikle 2lir- ( ·1956 _) "~es·t 

,:etmek; betrin:.-en, berauschen", evcille 2 tir- ( 1957) "ehlile-'?tirmek; 

zähmen", gÜc;lendir- ( 1955) "kuvvellendirmek; verstärken", k1zm_:: 

dir- ( 1956) "te-"?vik etmek; anregen, ermutigen", sogundur-.( 1957) 

' 1decnurager etmek; entmutigen", Jans1klat- ( 19.55) "hayran etmek; 

<;>rstaunen", yegnile- ·( 1957) "hafifletmek; mildern". 

2) Zustands,ierben: abavla- ( 19 56) "dikkat etmek; aufpas­

sen", bagl'1azla,;;:... ( 1953) •11müteass1pla'?mak; fanatisch werden", 

bayla,;;·- ( 1956) "zenginle-?rr,ek; nich werden", en~zlei'.- ( 1957) 

;,zay!flamak; s·c;hwach '\verden 11
, esrikle§- ( 1953) 11mest olmak; 

sich berauschen'', onayian- ( 1957) "tasvip edilmek; gebilligt wer­

den", sapta~- ( 19 56) "isba.t edilmek; festgestellt werden", tans11<­

~= ( 19 56) "hayran ::,lmak; be,vundern, sich erstau.11e11 11
, tr.plan-
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(1956') ... ~ab~! ~dilmek;· akzeptiert werd.e~'t...vad!Sin:;; '{1957). ~•inkSr. 
'edilrnek; ve~orl~ri. abgelehnt wer~en''· • ·.: ·. ;. 

3). F're.i • abgeleitete ·v~rb~ri: aris1- • ( 1956) · "hatirlainak; .sich 

e~innem", ans~la-, (195-5) "h~hrlamak; ~i~h erü:in~mlt, a:ns~t- (.1956) '. 

"haurlatmak;' erirmern": as~la~---·(1955) •. "istifade etm~ik; !aYd.ala:n: .. .:' 

mak; ~usnutzen";· .ata-. ( 1·9._56) ."nasb eimek;·:· eme,men"; ay1t.a. 

( 1957) ''hi~p etmek; anred~ri", bilin~ ' ( 1956) ;,itfraf etmek; , ges- •• 

tehen", bulgul~- (1955) "~e1i'fetmek;· entde~ke~;•,, cözümle- ( 195:3) 

• "~h~il '~tt~ek; analysieren, .l~~eri"; eple- ( 1957) • ~s~be~:. olma~:\·· 

•verlirsachen",. ~slnle~ • ( ·1954) "ilha~ etmek; in~piriere~tt, ki~1la~ • 

:( 1957). "c~zaland1rmak;. st;affen", klrti~- (1956)'. "itiraf etmek; .ge~ 

stehen", ku~ula-. ( 1956) "hayal etmek; 'träum~n•i; önel'- ,( i954} 

.',eklü et.;,ek; vor~chlage~". pykilii- (1954} "taklit. etmek; na.ch-. 

ahmen, ·nachmachen", sapta- ( 1956) ~•i~pa_t etmek;· fes~telle.n_•< 

saptai- ( 1956).. "ispat ettirmek; fest,stellen lassen", ~i~in- ( 1956) 

"~Üphe etmek; zweifeln", suri~tla- ( 195.5}. "ithaf etmek; widmen'\ 

tarnmla- :( 1954) "tarif etmek; beschreiben, erklären", ·ta:p1~- ( 1955) •• 

''kabul _etmek;: akze.ptiere'n", yads1;;. . .( 1955)'- ''.inkar etmek:. ,verWe~. 

fen, a:ble!'lnen", va.:ia~ ( 1956.) .' "iltifat· etrilek; herzlich empfa!'lgen: :, 

Komplirnerite machen", yamtla:... (1956}' ••~e~~p ve~~ek; anf:w·ort~ni',. 

yegle- • ( 1955). "tercih etmek;. vorziehen",· yegnis·e- ( 1956)· "hafif.:. 

semek; geringschätzen, miss-achte~"~ yUce- .. (.1956) "zorlamak;. 

zwingen".· 

. D) A d v e r b i e n 

'I'empor·a1- .und Modalverbien, -Fragen: do~allaym (.1957) 

"bittabi; natürlich,.adv!', kacan? (1956) "ne zaman?; wann?",~ 

( 1955)' "nas11?.; wie?.", tellim ( 1955) "daima; immer", tükeli ( 1955}. 

"tamamiyle; völlig, ganz". 

E) Übrige: 

söyde,si (1956)_ "yani; das heisst", .tapa (1955) "ra.gmen; . 
trol~". 
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III.· W OR'l'BILDUNQ SANALYSE 

.A) V e r b a l. ·S u f (i x J • 

Suf .. ..:a bildet Verben von ·den Nomina· a_u( -_l'.li -r; -t, -s;· -'?,. 

-,z (Zaj5:cz1:Cowski:SzK .130}, .;_d, -l, "."k (Hatibo~lt,, '.1'E 16)·.· und 

~. -~ ( vgl. iri Günce:· yüce- "zw.ingen"). Übrige Neubildungen in 

Gürice: ~ "ernennen, berufen_", sapta- "feststellen"·. 

• ·.Suf. -an"" Suf.; -a (s.· auch dort)·+ reflexiv-passivesSuf. -n . 

.Nur. eil'.le Ableitung: saptan- ''festgestellt werden''. 

Suf • .,.ar, ·dem Sub:5tantiv ( ausser Farbennamen) zugetügt, 

bezeichn~t. ·die Umwandlung in- den 'Gege.nstand, der durch den_ 

Ableitungsstamm ausgedrü~::kt wird. ( Koncnow G'l'J 261). Die 1n 

Günce 
~ 

dieses 

• • vork~m~·end_en Neologismen bleiben jedoch ausserhalb 

Sc.hemas,' ~gl. -~ ''vorschlagen", yanar- "herzlich em-

pfangen". .. .. . . 

Suf. -at "" suf; ·.-a ( s.· ·a.uch· dort)··+ .'Kausati'...rsuf. -t. Nur •eine 

Abl.ei.tung: sapiat- "f~sis;ellen lassen"~ 

Suf. ,-in kommt. ~i:..r ·,in einem Wort vor: ~ "zweifeln". 

Suf. -la bildet Ver_ben. yon jede·m .Redeteil. Beispiele: der Ne­

ologisni-~n aus Günc~: _ab_ayla- "aufpassen",· eple·- ''verursach_en", 

ye!l.le- ''vorziehen"·, yegnile-· ·"mildern" u, a. 
• Suf. _,.,;_n II!.. S~ •. -la ( s·. au!"h dort)_'+ reflexiv~_passive's Suf. 

-n. Derivate i;l.Us_ ~: an1klan- "sich ·vorbereiten", ~ "aus-· 

nutzen", onaylan:.. "ge_billigt werden", taplä.n-. "akzeptiert. werden" • 

.Suf. -la;_·rd1r ,,;. Suf. ·-1a.:.n (.s. auch dort). + Kausativsuf. -dir. 

~ur, eine Ableitung: güclendir;_ 0verstärken". 

Suf, ..;la~ t!!· Suf. -la. (s. auch dort) ·+·. Suf. -~. Ableitungen. • 

in Günce: ba~nazla§.:. "fanatisch werden", bayla§- ."reich •wer­

den", ,enezle:7-. "schwach w_;;rd'en", esrikle-g".°. "berauscht werden". 

s~. -la~tJr ,i; Suf. -la'."~ ·( s. _auch· dort)·+ Kausativsuf •• -t1r; • 

Ableitungen in Günce: bayla§br- "reich machen", esrikle§tir-• 

. "beral.lschen,. betrinken", evcille§tir- .,zähmen" •. Vgl •. auch 

-land1r. 

Suf . 
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Suf. -lat • ~ Suf, -!a ( s'. • ·a:uch . dort) + Kau~ativsuf, -t. In 

E.!!_ n_ur ein Beispiel: tans1klat- "e.rstaunen" .. 

Suf. -ndfr ;,; Passivsuf. ·-n .+ Kausativsuf. -dir .. in Günce · 

nur '?Ü,e Ableiturig: s~~undu,.:_ (;,; "'soäündur- ·"' ·•soäuundur- •"' 

-~ • * so~ukundur-) • "~ntmutig~n".· * sogugundur'-

SuL -sa, als ein arc_haisc_hes Optativf;rmans, bildet Verben 

be-mit. der Bedeutung "sich wünschen, mögen, wollen; als etw. 

trachten; für etw. halten"' .. Vori Ata,_, ist e:S • nur einmal . . 
,voro~n: yef!nise- "g~rings'Chätz.en.· mi~sachten';. 

geb_raucht 

Suf •. -si ist • eine phonetische M·odifikationsform • cies Suffixes 

-sa ( s, dort). In ~ kommen· zwei Ableitungen :v.or: ·ansi- "sich 

erinnern", yads1- "verwerfen, ablehnen"." 

Suf. -sm "' Suf. -:s1 ( s. auch d~rt) • + ·Passivsuf. -n. Es bil­

det enhveder Passivformen··von den Stämmen der Verben mit ciem 

·Suf. -.:.s, ( z. B. in GÜnce: yadsm- ''vel"worfe-n, ab_g,elehnt werden"), 

od«r die den W.Örte_m mit Suf. -;;a gleichen Neubildungen ( Kono­

n6w G'T'J 262), z.B. in ~: eereksinme .,. ,gereksin- .·"brau-

chen". . . • - _- · ·• • 

Suf. -s1t ;,; Su.f, .-s1 (s. a.uch dort) + Ka.u:Sativsilf.· -t. Iri 

ce kommt· nur ein Derivat vor: ~ "erinnern". 

B) Nominalsuffixe 

Suf. -a ( denom.) kommt ni.:.r einmal vor: ~ "Vergangenheit" 

( in: uzabilik . "Geschichte, Geschichtslehre"). 

Suf. -a ( deverb.) "' $uf; ·-:-ak (?), siehe: Kononow G'T'J 119. 

Ableitungen in ~: do§1a "Natur", ~ (;,; *evire) "Phase", 

~ ("' * kay1ra) "Gtite", öl:l.e· "Element",. özne (,,;; ~zene) "Tä­

ter", tike "Sttick", ~ "Gerechtigkeit". . _ 

Suf, .:.anak ist. ein Suffix unkl~rer • Herkunft, De,ny 'I'DG • 548 

. und Hatibo~lu TE ·30 fÜhren -es. auf Z_usammensetzung des Suf.-

-a mil dem •-nak zurück. Eine· andere Erklärung bietet _Sewor .... 

jm, AA 225 an, der das Suffix -ak als eine Grundeinheit betrach­

tet, ·der das Reflexivsuf. -n zugetügt worden ist. Doch wahr·schein­

licher scheint folgende 'Einteilung: -anak .,; Suf. Part. Praes. -an 

+ Substantivsuf. -ak. In ~ kommen. zwei. Abteilung,•11 \,"Jt·: 

kalanak ·"Aberglaube", olanak "Möglichkeit", 

Suf. -ay kommt in· einem Wort vor: ~ "Pers::m", 
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Suf.· -az kommt 'in einem Wort vor: .ba~naz ( 6 'baQ,n.:lz) "f.:,­

n;,.,_tisc:'h, F'anatiker". 

Suf. -ca ( denom. ·) kommt in ~ in [olgenden W::ktem 

vor: eV:lemce '.'Verb", günce "Tagebuch", tümce usatz 11
, -tl.izce 

"Re·cht". 

Suf. -ca ( deverb'.) kommt in· folgenden Wö~teni vor: clokun,a 

''Verlust, Schaden", ö~rence "Unterrichtsstul'.)de", s.:tk1nca "Hinder­

nis 11
1 Sevince "eine.gute Nachricht 11

, ~ "Verb". 

Suf. -c1 kommt in· vielen vVÖMern vor, von· denen hi<?r einige 

angegeben seien: bedizci "Maler",· birey_ci _"lndiviclualist", orta.l<la~­

..!!@E.! 11 K::>mmunist", :yarg1c1 "Richter" u. a. 

Suf.· -c,k ist zw,;_r ein Deminutivsuffix, doch Atac; gebraucht<'• 

es, um Wörter von .neuer, nicht deminutiver Bedeutung zu bilden, 

vgl. tilcik "Wort'", üycük "Zweizeiler", yanc11< "Tasche". 

Sl.lf. -ctl. kommt nur einmal vor: igcil "Invalid, Krl.ippel". 

Suf. _,_, ( denom.) • kommt in zwei Bildungen vor: ~ "ein­

[acri,· nicht kompliziert", ilinx (;,; ilgin,;:) "interessant". Hinsichtlkh 

des Suffixes siehe 9-uch: Zajciczkowski SZK 22, Hatibo~lu TE 41. 

Suf. -<;; ( deverb.) • kommt _"in einigen Varianten vor: 1) gleich 

nact1 dem Infinitivthema, .z.B. tümlec; "Objekt"; 2) zusammen mit 

dem Bindevokal -a :i::.· B. ayra<; "Klammern",~ "Redner"; 

3) zusammen mit dem Konsonanten. -n, z.B. aranc;;. "Angelegen­

heit", ba~lan,;; ".Religion"; 4) kombiniert. mit dem Konsonanten -n 

( also: -n~) und dem Bindevokal -,, ,z, B. bilin<; "Bewusstsein", 

bulunc;; "G·ewissen", .erirn;; "Ruhe", kurunc; "PhantasievorsteUung". 

Suf. -ga kommt nur Jn einem Wort vor ( 3zge "ander"), das 

analog gebildet- ist, wie sein. Synonym ba:ika "an.der". 

Suf. • -gan ist ~ine archaisch~ Form des Part:izipsu!fixos -an. 

Dass es Ata~ an ein Substantiv gesetzt hat ( tanr,gan "M~nch"), 

beweist, 'dass das Bewusstsein dieser Verbindung verschwun­

den ist. Vgl. auch Suf. -gm. 
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Suf. -g1 ist eigentlich ein Deverbalsuffix, vgl. die in Günce· ----, 
vorkommenden WOrter·wie: bulgu "Entdeckung",. kurgu "Vo.rstel-

l_ung''.• yenilgi. ''Niederlage". ·Zinmal ist das Suffix -g1 jedoch dem 

Substantiv hinz~gefügt word.en ( vgl. gOzgü "Spiegel" ~ g:iz "Au­

ge"), vielleicht weil diese Bildung h1 ph::metlsche~ Hinsicht dem 

allg.,;meiriv;,,rstänctlichen Wort süzgü ( stiz- .+ :-gü) • "Filter" ähn­

lich ist. 

Suf. -gm ist eine phonetische• Abart von -gan ( s. auch dort). 

Atac;_ hat das Suf. -gm ans Substantiv gesetzt, vgl. özgün "ori­

ginell". 

Suf. -g,r ist ein altes; den Wunsch oder das Streben. zum 

Ausdruck . bringendes Suffix ( Kononow GTJ 226); In Günce 

kommt es einmal vor: Ozgür "frei, unabhängig·". 

St.d. -1 ist ein populäres Suffix für <;leverbale Nomina,. vgl. 

~ "

0

Erinne~g", güidürü. "Ka:inödie", konu§u "Konferenz", ~ 
"Liebe'.' ·u. a. Einmal wur_de jedoch· das Suf, --1 auch ans Ad.i_ektlv 

gesetzt,· vgl. ··uza~1 "alt, altertümlich". 

Suf, -1c1 kommt nur in einer Bildung vor:_ ö/:!retici • "didaktisch". 

Hinsichtlich des· Suffixes· siehe_ auch. Se,,;ortjar1 AA 92, 9 5; 

Suf. -J..! kommt in folge_nden Bildungen vor: ~ "Staat", 

kO$Ul "Bedingung"_, ·USUl •''vernünftig". 

Suf. -m ( denom.). kommt in zwei Wörtern vor: ak~/:!m 

( ~ * ak-ak-m.?) • "Edelmut", sagm "Arzt".· 

Suf. :_m. ( deverb.) kommt in drei Wörtern vor: ~ "Inspira-

Uon_"; s·orun. "Frage, Problem;',· .Ys2f.!!2 "Schrifttum, Literatt_;r.". 

Suf. -( y) 1~ kommt in folgenden Neubildungen vor: bUe-duyui' 

"Sympathie", kavrayl§. "Sklavin", ~ "Rechnung", yegleyi§ "Vor­

ziehentt. 

Suf. -1t kommt _u. a.. in den.-Wörtem vor: görüt "Idee", ·sa.vut 

"Waffe", ·soYut • "abstrakt". 

Suf. -k ( d~nom.)_ • ikt .in •Günce individuell gebrauch_t wor­

den.; °Ihm geht nämlich immer der Vokal -1 voran ( vgl. Hafiboglu 

TE 80; ~2),: z. B •. köätik • "Halbver~", t~dL~ ''Vergnügen", y;m,zik 

"hässl1°ch". E•~mal· a:u.-·ch m1't d u"b k - v h~~,,>1 - ~• em: _ergang -- .. °"' --g, vgl. ~ 

''Genehmigung, Erlaubnis" .• 
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Suf. -k ( deverb.) wird zum Verbthema· auf drei Weisen ge­

setzt: 1). LLrimittelb-ar nach dem Verbthema, vgl. bellek "Gedächt-

• nis", boyak "Farbe",-~ "Geist"; 2) mit _vo.rangehendem Binde­

vokal -'a,.vgl. asalak ~•Schmarotzer•<· betlek. "Heft", s;ali,:;ak "Labor;'r 

c;izek "Zeile 0
1 dCHek u·ernst, ·-~eriäs'\ ~ // ~re~ "Z~el", ~ 

;;Markti•,· ·uyak "Reim", y_azak "Füller';;• 3)· mit vorangehendem .Bin­

devokal -i, z.B. ~- "unbeweglich", ko§uk ._"Poesie", koy_uk 

"µ.r4ndlage''; ~elik. '.'vollkommen"; bilik "Wisse_n" •• ( in: uzabilik "Ge­

schichte, Geschicht~lehre"). 

Suf. -:k1 (deh~m.) kommt nur einmal vor: y1lk1. ~Tier". 

Suf .. -k1 ( deverb.) ist eine phonetische Variante von -g1 ( s; 

1;1.uch dort); die ._an die· mit .einem stimmlosen Konsonanten • ( vgl. 

katki ''.Adjektiv"; ~ "Sieg.") oder _mit einer Liquid~ ( vgl. ~ 
~ • ... 
"Nachricht") auslautenden Themen gesetzt wird. An die mit Li-

quiden. auslautenden .Themen dar( auch das Sut. -g1 .. gesetzt wer­

pen, 'z.B. bulgu "Entdeclcung". 

Suf. -kin ·ist- eir-:t~ phoneti:Sche Variante von -gm • ( s. auch 

d;rt) .• In Günc•e· nur einmal. gebr.;,_ucht:· y~tkin ,.;_rollkommen". • 
: ... , ----·. . . 

Suf. -1 • kommt in_ folg_enden Bildungen vor: doltal "natürlich", 

ezgil "melo.disch", kurgul _"phantastisch.",-~ "göttlich", tOrel 

"morali~ch",. ~.&!!. ·'!Geric·ht". 

Suf. -lama ~-Verbal.suf. -la ( s. auch dort) + Substantfvsuf. 

,-.ina ( s·. auch dort). N_eologismen: a,;;agtlama· "Beleidigu~g"., 1~lama 

"Lied", kesinleme "Feststellung, Satz", kos;aklama "Epos, Sage", 

soyutlama "Abstraktion", uygulama ·"Anwendung". 

• Suf .. -:lanma: ~- Verbalsuf. -Ia-n ·( s. auch. d_ort) + Substan°tiv-' 

suf. -ma (s. auch dort)_. Nur in eir\.er Bildung:. sizinlenrne ''Ver­

zweiflung;'; 

S1,.lf .. -laym -bildet von Substantiven Namery eines Zeit;,aumes 

und, nach d~n :G:ram~atika;_.ltoren, .. u:nterliegt es keiner· ·Palatalhar­

monie (Kononow GTJ 284, Hatib.o,lllu TE 100); dies steht jedoch· 

im Widerspruch ·mit den Wörterbüchern· ( Redhouse YS 40, Alde~. 
. . • . . ~ 

son - iz 9 ). Ata<; bildete anhand des Suffixes -laym • ei.rte Modal-

bestimrnun-g (keir:e Temporalbestimmung!), indem er es nicht an 
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'ein Substantiv, sondern an ein :Adjektiv setzte, vgl. 'doll,allaym 

"natürlichen,vei_se" .. • 

ven_ 

tlg", 

Suf. -h ist,- heute das populärste. Suffix der -von Substanti­

ge~ildeten Nomina. Vgl. Beispiele ·aus Günce:. ,;,_rancll. ;;strit­

biiincli '!bewusst",. b;,~;,lu ''Dampfschiff", ·yükümlU 0gezwun.:.. 

gen 11 u._·.~ . 

•• Suf,'-llk ( Subst.) bildet .in Günce folgehde Wm;:ttypen: 1 )_ ab­

str~kte' Begrüfe, die. eine Eigenschaft ausdrück~~. -z~ B.- bi'J,gnazhk 

"Fanati,smUs", ermegilitik ''Faulheit", iyemsizli~ _ ~'..Hä~slichk_eit'\ ~ 
lul~ ''VernünfügkeÜ" u. a.; 2) Bezei,:,hnunge~ fÜr Id~ologien ;,nd 

-:weltansch_auungen; z. B .. ·-görüts;Ulük ''.Id.ealis_m\..\s",. ortakla·mac,!Ik 

"Kom~unismus"_,: _ özdekc;i,lik: "Materialismus" u. a.; 3) Ber[fsnamen, 

z.B. s;a,;pthk ••~pioriage", Öykücüiük ''Nov<:ellistik" u, a.; 4). Namen 

der. Wi~~enschaft~;;,.eige, z.B .• bilge-sev.erlik "Philosophie'', sa­

_g,m!Jk "Medizin'.'; 5) ·konkrete Substiii,tive·,_ z.B. saynhk ":K_rank­

heit". yüzIÜk ".Maske" u. a~ 

Suf. ·-hk ·(Adj~) kommt . nur einmal vor:- ... ÜzlÜk f'; .. ,seitig'\ 

Suf. ~m· '( dehom.) ist mit de~ Vokal -1 kombi;1lert und an 

das _.Zahlwo~t -gesetzt worden, vgl .. birim . "Stt.\ck, ·-Exempla_r" .. Dies 

ist ein indivi·d;_,;;,ller, • reg~lwidriger '-ci'~bra.uch des Suffixes; s. auch 

Zajqczkowski_ SZK 57, Kononow 'GTJ 117, Hatibo~lu TE 108. 

Sui. -m ( cte_verb.) bildet neue Wörter· folgenderweise: 

1) ohne Bindevokal, z.B.~ "Bedeutung", eytem ·"Aktion, 

Handlung", ·ya§am "Leben" u. a.; 2) • mit ._dem .·Bindevokal -a, .. z. B. 

h_Ölem '-'Partei", ~"Theorie"· (Hatibo~lu TE. 108 teilt di_eses 

Wort in· *kura- + -m; da mir aber der Stamm *kura.:. unbekannt 

ist, teile ich es in kur- + -am); 3) mit_ dem Bindevokal -i, z. B. 

bile§im "Mischung", ~ nder Band~ 1
, ~-"B':"veguri~", yü- • 

kÜm ''Zwang" u~ a. 

Suf, -ma bildet. Substantive von den Verben, z. B. c;:eli.;,me_ 

"Widerstand";· Öykünme ''Nachahmung" u. a. Vgl. auch -lama, 

-lanma, -s~ma. 

Suf, -man,. das ·bis zu den 30-er. Jahren nicht -ve.rwendet 

wurd,;, ( Kono~öw GTJ 105),. erlebt. ietzt seine Renaissance, 
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Anwendungsbeispie'.~e: buyurrnan "Diktator", dörütmen "~Künstler":, 

;$Örevmen·· "Beamte" u„ a. 

Suf. :.m1k ist eine vorher nicht. gebraucl'lte ModiÜkation de~· 

die Namen der .Tätigkeitsresultate oder der GEcarb'te • b~zeichnen-:- _ 

den. Suffixes ..:mak. Das einz.ige in Günce vorkommer:ide Beispiel 

( gBrmÜk "Theat':r") bezeichne~ _jec;i?ch den Ort, wo eine Hand-

• _ /ung geschieht. 

Suf, .;.n bildet haup1:iächlich Substantive von Verben, Ata,;; 

hat aber a:nharid. dieses ·-suJ/ixes ·ein. -Sµbstantiv von einem Ad;.. 

.lektiv -~ebhdet,' vgl. kar§m -"~pponent,. Ci:_egner".-··' 

Suf. -nak ist' hÖchstwahrscheinlich .eine um den· Anlautsvokal 

gekürzte.·Varirinte vom Suffix -anak -( ~ _;n_ + -ak), die an vokal-

. ,au,;;i~utende Verbalthemen ge~etzt wfrd. Eine andere Erklärung· 

bietet .Sewortjan AA 22_5. Vgl. auch -an·a_k. Das- einzige· in Günce 

vorkommende Beisp_ie_l fÜ~. dieses Suffix. ist benzenek "Pasticcio, 

Pastische".' 

Suf. -sal ko~rnt in folgenden WÖ~e~ vor: bir~el ''fndivi­

duell" •.. l<uramsal ,"theo"reti_sch"' Özdekser "m~teriell".: tinbilirriser 

"psychologisch", --~za~al "hist;risch". S. auch -Suf.:-.:.s11. 

Suf. -sarna ~ V~rbalsuf. -sa ·+ Substantivsuf, -ma ( s. auch 

dort). -In·. G.ünce n_ur- ei11ma:t verwendet: bilsem·e 0Neugier" . 

. Suf. -sl bildet m~istens Adjektive von der Bedeutung 

_ Sache ähnlich", was äb.er _keine ausnahmslose Regel ist, vgl. 

: görmüksü "Theatel"-" ( nicht: "dem Theater ähnlich'"),. kÖpeksi 

"zynisch" ( nkht: "dem Hund äh~Hchi'). Einmal ist das Ad,iektiv 

auf -s1- substantiviert word<,n: ,;_ds1_· •• _.,Pronomen_" ( wörtlich:_ "dem 

Namen ähnlich"). 

Suf; -s1k ist wahrscheinlich ein· ·wieiderbelebte.s alttürkisch_es 

Suffix -s1g ('.".modernes illrkisches _ ~s1; vgl. Kononow G'l'J 146). 

In· Gü,',,ce e;nmal verwendet: tans_1k -"Überrasch:e.nd", 

.suf; -~1L'ist. eine ph;netis~he-Vi'J.riante des_ Adjektivs~ixe_s 

-sa[ (2.. auch dort). Neubildungen: s;özümsüI "i'l-nalyti~ch", ·görüt-_ • 

·sÜ_! "ideal, idee_ll", kopuzsul ·"lyrisch". 

Suf. --s,z kdmmt in folgenden Ableitungen vor: ,bilisiz . ''un-
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,-vissend, clumrn 11
, bÖlÜnstiz "Atom", Tanr1s1z ''Athejst", uyumsuz 

'½1icht harmonisch". 

Suf, :-l ist in nur zwei' Ableitungen gebraucht worden: karsi1 

"geg0r:sätzlich~'. ~ "Beweis". 

Suf. -;b bildet Substantive von den Verben auf ~r; -1, -n ( K::>­

non::>w GTJ 123 berücksichtigt ke.ine Stämme auf -n).· Ableitungen; 

ayrmt, "Einzr--lheit", bai2lanh "Refrain", gerelti "Vorhang", ilinti 

0 13indung". 

Suf. -z kommt in einem Wort vor: ~ "schwach" (.~ ene-

11,rerschneiden, kastrieren~'). 

C) Ne::>logismen mit Wort.bildungs.:. und 

Possesivsuffixen: 

Die gleichzeitige Verwendung eines Wortbildungs- . und eines 

Poss.esivsµffixes a.m Ableitungsstamm kommt nicht als eine stän­

dige Wortbildungsmethode vor. Ein Beispiel fÜr solch einen' Pro­

zess i,st das Wort söyde§i "das heisst" ~ * sl;y ''Wort" + Worl.­

bildungssuf. -de§ + Possesivsuf. -1. Zu der Gruppe gehört vlel-

1,Jicht auch das Wort tükeli ''völlig" ~ *tüke- "enden" + Wortbil­

dungssu!. -1 + Possesivsuf . .:.1, wobei aber die Form .ßik~'i, im 

G "gensatz zur Form *söydes, in Dialekttexten niedergeschrie­

bPn worden ist. Die Möglichkeit, die Etymologie des Wortes auch 

ande,·s zu erklären ( tükeli ~ tükel-i; tükeli .,; "tükelli), erlaubt 

es jedoch nicht, das Wort i.~ endgültig· in diese Gruppe eJi­

zuordnen. 

D) Wörter, die Verbalthemen sind: 

In G Ünce kommen nur zwei Beispiele für das im modemen. 

'Ti.irkisch ziemlich seltene Zusammenfallen der· Substantiv- und 

Verbalthemen vor: sizin "Zweifel", ~ "Beschäftigur,g, Fach". 

E} Die Ni c h t-I z a f et- Z u s am m e n setz u n gen: 

Die Nicht-lzafet-Zusammenset:aungen sind stets von substan­

livisc-her Bedeutung. Im Zusammenhang mit dem Charakter des 
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erstian ·Teife·s: der ··z_usammehsel~ujlg lassen· ~ich· ~ier Grµppen 

• . ~te.r;c:;heid~n: 1) ·'s~-~sta:_ntiv + Su~st~tlv, z: a:. alab1~. uzabilik; 

· 2) Adj~ktiv -+ -Sub-?tanti.;_,., z. B, ~soy, ~. sag-b~l;1,eni u. a.; • 

3) Adver-i:: +: s.:(bslar:iti:v, z, B: 6n~-duyu,;;; uzak-konu~ur; 4) "~ar" 

+ Substantiv~ vgl. varsay1m: Die· Rec.htschreibur}g de~ Zus;,_m~en­

s~tzungen is{ nic::ht imme~. k.;ns,equ~~t. :vgl: uzabilik II uza-bilik; 

f') D.ie·h.insichtli_ch ·des Baues··unklaren 

W ö_rt e ~: • 
. . . • . • .•. 

Wörter, deren Bau nicht klar ist oder fÜr die· mehrere Ety­

moiogievorschl~ge zur V~rlügung stehen;_ sind nicht zahlr~ich 

( insgesamt zwölf): abay "Achtung", ak-agm "gute Ab~icht'', atak­

!.!.!:s_ "Erbe", ·sll:irüt ~•i<unst", ,fil2_ "Ursache", kahd "Melodie_"• kayra • 

11Güt~"• sizin 11Papie?r 11
, terim "Fachausdruck'i, tükeli t~völlig", ~ 

ruk "R~sse", yoksun "beraubt"~ 

IV.· HERKUNFT DER NEOLOGISMEN VON_ A'l'A<; 

Die von. Nurullah Atac;; ·gebildeten und vorher • nicht bekann­

ten Wörter betragen kaum die Hälfte aller _Neologismen, die in 

~ vorkommen. Heute l.;.ssen sich ·die Quellen Übriger Bil­

dungen sehr schwer feststellen, da ein Teil von ihnen in ver­

schiedenen ·Texten vorkommt,· zu denen· Atac;; Zutritt ·haben konn­

·te. Es ist also_ notwendig, eine ''Wahrscheinlichkeitshierarchie 

der Lehnwörterquellen" festzustellen. Rich.tig wird es wohl sein, 

di°e anatolisch-türkischen Dialekte· als erste ausserhalb der Hoch-

, sprache stehende Quelle neuer, Wortschatzes zu betrachten, de·r 

osmanische bzw. altlÜrkische Texte und später auch andere 

• 'l'Ürksr~racheri ·(olgen. Daher lassen sich :vier Hauptgruppen der 

in G~ vorkommenden Neologismen ~terscheiden: 1) eigene, 

d. 11. von Ata'< gebildete Neologismen; 2) Dialektwortschatz; 

3) Archaismen. und 4) Lehnneologisme·n .. 

Di~, eigenen Neologismen ~etzen sich nicht nur aus den 

Wörtern :zusammen, die Bildungen von den in der Hochsprache 
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fleb:bucht(;'n Stä.m~~n ,$ind: s.onciern Umfassen _auCh_· 5) Derhiate­

~~:w~· d~r~ Di,3.le_kts.tä.m1r1en_;. 6) Dei-•i:\,.·ate -~on -~E>n archai:Schen Stäp;-
.· . . 

men und 7_)- ·1)_€?r·i~1at'-?. ·,.-oi~l ·den_ Therne;in . anderer. ·:rtJrkspracher/._ 

Es 1st n::>hvendig 1 ·_auch f0lg,e1_:cte ZVlre_i._ Crrup-J?~n ·zu u1'1te;.;~~h-eidf?n~ 

,8) die in Dialekten assimHie_rten Lehnwört.;,r, 9) die in [rÜhereh 

· En.lV\dCk1~ng?per"iode_n_ a.S:Simiüeit'en.' LE'.hnvy Örter,. 

·1:ri ell1._ige'n F'ällen ~-·a."r .,;s j~~le>c!1 ···W)v.err,n~idlich~ die· angenon1~ 

inonf.> Quellenhierarchie ;zu ä~ciern. Als S~is'piel ·diene .das, Ve)'b 

·yads1-, 'abgeleitet vom Aclje.ktiv yad, das,· in 'Dialekten "dumm, un- · 

, •Nissend"·. und ,im Altosmanischen, ''frem,d, :•selt;,,am" bedeutet, Weil 

'ctas Verb von Ata<;:, ·im Sinne "ablehnen, ·.für fremd oder, s·e:1tsam 

hallen" ge\)raucht wo'~deh ist, wird es hi_;,f als -ein _Derivat v;om . . 
ailos~anische_n, nicht ,;.;undartlichen ".I'hema betrachtet. 

1) Eig~neNeologis!J}en auf Grurid ,dE!r Hochsprache: 185 (44,6%i 

2) Dia.lekhvortschatz: 48 (11,69fo)· 

3) Archaismen: 33 (7,9%) 

4 )· E",ntlehnungen aus den Türksprachen: • 

--,) .Deriv~tle von den Dialektstämmen: .. 

6) Derivate von ~rchaischen Stäm~en: 

12. ( 2,9%) 
55 ( 13,5o/o) 

34 ( 8,2%) 

7) Derivate von·. StämmE!6_ aüs 'a;.,deren T>Url,;.sprachen: 15 ·J.3,5%) 

8) Die • in Dialekten · assimilierten Lehnwörter: 

. .9) Die • in früheren Entwickklungsperioden. assimilier­

te,n Lechriwörter·: 

1.C'! VVörter von unklare·r Etymologie:· 

11) Derh•ate v;,,n _den Wörtern vo;., unklare,; Ely­

m:,l::,gie:-

! h ·s g e s a rn t 

. 4 • (0,9o/o) 

7 ( l,7,<;S) 

1.5 (3,5%) 

7. '(i,79~) 

415 (100%) 

Es sei hier auch die Tatsa.ch_e ·herv'orgehoben, dass Ata~ 

die' Suffixe höchst individuell gebraucht :und mehrmals auch 

li~'L:e phonelische_ Modifikationen. gebildet hat ('z.'B. ;..m,k "statt 

~ t -.sil :5tatt -sal; ,::2.!!l statt -·Qan ·u. a.). 
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V . . DIE METHODEN DER WORTBILDUNG· BEI AT'A~ 

,Beiin Be:r~ichern· seiner: ·Muttersprache .um-· neue Vc,kabetn: 

h·at Ata,;:. k~ine originellen • Meth.oclei, ,•ierwendet. ·.Alle· vim • ihm • be.­

•.. nutzten M_ethod~,;,, ·n';c1e Wörter··zu bilden, können a:js die_ in .. ·er"' 

schiedenen Sprq:chen .am meisten g·ebrauchten bezeichnet werden, 

:·E~,- gehÖt"en· .h~e.r'?u fO_lgerid~:: 

aY SufH:xsetzung an Themen der Schriftsprache ·( z. B; konu­

~e~inc'Sa), Dialektthemen (z. B, avt~s;~ ezsii), a~c::haische_ 'I'h0-

men ( z. B. ·biljsiz', • i_iyci.lk). und Themen, die in. anderen· Tür'<~ 

sprachen ·_erhalter,:geblieben sind ( z. R iyemsiz'.. oku,;;lu.) .. · 

b.) ·Gebrauch· der Ve'rbwurzeln ."und Verbtheme1i ·als Nomina 

(z .. Ei. ~izin). 

c) Bildung der: lzafet-Zusammensetzungen ·( z.-B. P::>rÜtler 

uhd .. cte·r Nicht_;Izaf.et-:-Zusammensetzunge·n • ( z. B .. u_zun-: t>ütUnü) 

~OykÜ). 

d) LehnschÖpfungen (z. :a. kopuzsü~ k5peks0. 

, e) Neosemantisation .. ( z: B .. diaL lliE··"Boden, S0J1le". 

.''grtindlegend, ·i-fauPt.~~,)~ 

t) Adaption des 'Dialektwortscbatzes ( z. B .•• bellek, yazak). 

_g) Archai:Smena_daption ( z,.B. bai1g, buclun) . 

h) Adaption ausserosmariischer TÜrkwÖrter (_z.B. abay, 

~- SCHLUSS~EMERKUNGEN 

Damit der Einfluss der Tätigkeit von Nurultah ·Ata<;· auf di,> 

Entwickl1:!ng. des türkischen W::,r~schatzes richtig verstanden v10r­

den k.ann, .mus.S fes'tgestellt werden, wie groE~.-. ·Jer Prozentsat:­

dieser Neu-b_ildun;gen ist, die i.~1 Tlirkischen e·rh<"~ltengeblieben 

:sind. ~ine sehr gt=,?naue _Forschung darL.iber ist bishe.r unmDgti•.-!1. 

Deshalb besitzen die angegebenen Daten ledi,;:, lieh. Sc:hätzunt::s-

:_:-cha.rakter. 
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Ein Neologismus wird_.als "erha:ltengeblieben" bezeic.hnet, 

wenn er wenigsten·s in·. ~inem vo,; deh zwei Wörterbüchern zu· 

finden ist:·· 1) TÜrks;e-Rusca. SözlÜ.k, Mos_kau '1977, 2) Redhouse 

Yeni 'I'Ürkc;:e-ingili~ce S:5~1Lik, ist~nbul· :).979. Bei den Verben 

sin.d- als_ :"erhalten" alle Reflexiv-, Pass'iv.;.; Passiv-Refle:xiv-, Ka-· 

.usat.iv-· ·und Reziprokativfo~men angenommen, wenn .die: Themen; 

_von __ denen sie gebildet wo~den sind,· in einem der obene.rwähn-.· 

·ten Wörterbücher .stehen, unabhängig. davon, ob die ·Form selbst 

dar.in 'auch zu finden ist. 

·Die· in den WörterbÜch.::.m nic:ht n.otierten. Neologismen: 

~-, abavla-, adsi, ak-a:,:jm, ·ak-a~mll: a~a:nc;, aran,;;!..!_, a§s1-g1lama:,_.· 

. ~ balHari,;;, ball // ba!Ig, ~ •. bedizci, benzenek, ~. 

. bile-duyu,i!, bilge-;;:_ever, . bi!ge-sev:erlik~ biiim yurdu, b~,;;ug, bÖ­

lem,' bÖlemci,· bö!ünsüz, buyurman, ~. C;,,§U, c;:all§ak, s;;ize~, 

,;ÖzÜ.mlemeli, c;:özümsÜl, deginr,;e, cioliallay1n;· .dokunca, dörüt, dö-
. • • . . --- --

rütm,en, durul, dÜzeyit, • enezlik, ~ epl_e-, ermeuült.ik, evlemce, 

g6ks;e-yazm, göntii;;, görevmen., g<:ir'!J.ilis., gör';'Üksü, görili, uörüt­

<;ÜlÜk, görütler bütünü, __ görütsÜl, e1ünü,;;. i,;;erinc;, istemsizlik, iv.,;m.:.. 

siz, __ iyemsizlik, kalanak~ .kahd, -~. ~. kis1-evi, k1zmd1r-, 

~; kopuzsul, !<!:il:1, kögt.ik; köpeksi, k~1ra~c1, kW:c,ü QÜcÜ, 

kurgtlla-,, kul'rna :gUcü, kurunc;, Kvtsal-YarcJ1i,· nen, ri~snellik ::,-
-- ;;..:.=-.;;;:..:..:.==· -

ku,i!lu,. orain, ·.or.taklama·c1, ::>rtaklamac1(lk, ortakla.!zma:c;, ·'51fren-

c_e, _5_idt~~--men, 5n_i.~t~_-öy~ücülük,~- öykti~~e, :izge-agZ1, 'öz-sevi, 

-sa~m~ik, . sa~_,tilma, • saldaml!, sayr1lar yurdu, ~. sec;iklik, . ~ 
• lik, ·sevif1ce,. ·~1n, siz~n,_•~~-- Sizinler;me., sizinsiz, .soguhdur-, 

·sövcte,;ri, sunutla-, taci'1k,' tcmnuan., tanril,. tans1klama, tans1k!Ik, 

taola-, .. taplan--, tekdi.izelik, tellim, tilcik, tinbilimsel, toyun, ~; 

_tükeli, türetme. gl.icü, tüz, tüzce, -tüz döri:.itü, tüzesi~lik, • uyum:Sa!, 

uzabilik, uz,3.biHkci,. ·uza~1; uzak-•konusur, ·uzas;,,.l, uza-yazat'l!k, 

. uzun-öykü; üyci.lk, t.i.z, • •.. üzliik, y~. yapman, yargil, yazak, 

::,re}~!leyi,;, ye.~nile-,_ yll-c;agi ( es ist· aber·y~l-<;a~ notiert), yllkillk,' 

y1m1z1k, y1ituz1klik; _yfu,_ ·yüce_-, y_Üks·ek-Ogre:tmen, _·yÜzÜl!Gk,. lns­

~esamt: • 149· ("'36o/c}. 
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:QiEi mit e\r~er and·e~en ·se.detitun.g .n?tler~~n Neo~~gisn1en: an~lla 1 ~ 
taklik, bajµanh; bayik, _beti, betik, bilin-,. ·birim, boyak, 'bcili.im, bu_. 

• -11,ulu, .Q_kin,' 'eskin~ ·ez..iic'i, ·ezgil, gerelti, kakavan, ·kar§im;·~ 

lik, .. kat.k1, -.~avr'avt§, krym,. konu§uo koyuk; kurgul, ötl // Z:t,, ':i!cyci­

.lÜ,_ -~~)zde'hlik, Sa~1n,· ·~~l.kt, ·.s~·~, ·~av, ~' tans1k, -~~I hn, ,ttiP,.-. 

• us'!ra,;, ·,.,sul, • uyruk, y_almllk, yanc1k, ·yapga, yefi§im,' y,11~,. ,Y!!, 

·yi.irei< karas1, Insgesamt: 4 7 . ("' 12 % ) ~ 

Die oben. genannten Daten. stelle·n keinen ._völlig richtigen 

. Zustand da~. Die GrLlnde da.für sind folgende: 1) In den von . • . .• ~ •, . • . 
mir gebrauchten· zwei WÖrter_bÜchern ·sind nicht alle Neot::>gis-

men ZU findein, was. sich. auch dadurch erkiären lässt; dass die 

Autoren sich auf_. Kenntnisse des Benutzers hinsichtlich der 

'Gru1,dregeln der tü;kisc~en WDrtbildung verli~ssen. So steht 
: - • . . 

im Wörterbuch zwar das Wort 'kuram "Theorie", doch -nicht die 

• Abieitt..ing davon - kuramc1 ·"Theoretiker".· ( di-e wohlgemerkt. im 

• ingilizce-TLirks;;e Redhouse SÖzlügü~ istanb.ul 1979 zu finden 

ist); aus diesem. Grund ist- da·s· Wort kuramc,.-in die Liste der 

r:iic_ht n::,tierten Wörter .,;inbezogen, • 2) In beiden Wörterbüchern 

• .;;tehen • eine Anzahl c;lialektischer und veralteter· Wörter, die je..: 

doch mit k-efrter Bemerkung v:erseh~n sind, inwieweit sie in die 

Schriftsprache eTnge_drung~~ sind. '3) Manche in Glince Vor-
. . . . . . . 

komme,.;de Ne::,logismen wa:ren dem Türkischen auch vorher be-

k~nnt • ( vgl. D. ~---·Mag a z ·an i k, Turecko-russkii slowa.r ', Mo­

skau·.1945). ;_. ~inige von ihnen sind auch ·heute· verständlich 

(z, B, dayani§ma, k::>§Uk, Oke ); andere dagegen ( wiE· z. s: al:lay·, 

abayla-, ayta,;) ~urden vOl!ig Vergessen. • 

Eine genaue Neologismena~alyse • 1n dieser •Hinsicht geht 

übe·r. den Rahmen. meines .Artikles hinaus, _weil .um des l<lar"'n 

·Bilde~· ,;._,illen auch die Bede~tungsänderungen berÜcksic_:htigt 

werden·· müssten,· Für: den· Artikel reicht die Feststellüng aus,.· 

_dass tit:Jer. die Hälfte: der Neologismen, die von Äta,;: eingeführt 

(.oder vi~lle.iclit. nur niedergeschrieben) w ::,rden • sind, auch in 

den ;z;eitgenössischen· WOrt·7rbÜchern zu· finden sind. 



. . 

~BKÜRZ~GSVERZEIC~I~ 

Alders on - i~ 

Deny .'I'DG 

Kononow GTJ 

·- A. D. Alderson,_-F: i.z, 'I'he Concise 
Oxford 'I'urkish Dictionary,. 1959, .1968 ... 

J. Den y, 'T'Urk Dili G~ameri ( Osmanl1 
• •· Lehcesi), Istanbul· 1949_.· 

V .•• Hat i b o i l u,. 'l'Ürkr;e.:iin. Ekleri, An.:. 
·kara 1974 .. • • 

- ·A. N. K;:; non o·w, Grammatika. sowre-· 
mennoeo • tureckoeo Üteraturnogo. jazyka; 
Moskwa-Leningrad. 1956. 

Redhouse YS - Redh·o~se Yeni 'I'Ürks;e-lngilizce Si:izlük, 
istanbul 1979. 

Sew.ortj<;t,n AA . E. W .. ·s.·e w o r {ja n, Affiksv lmennog.o 
• slcn,voobrazowanija .. w • azerbajdschanskorri 
. jazyke; Moskwa. 1966. 

Zajqczk;:,wski SZK - A.. Z .a ja, c z k·o w s 15: i; -Sufiksy imienne 
• i czasownikowe w • j ~zyku zachodntoka­
raimsklm; Krakow 1932. • 

INDEX DER 

abay :i.20, 133, 135-137 
abayla- 123, 125, 136, 137 
acun 118 
acun b1.ikesi 118 
adst 117,131,136 
a.~dik 12 0 
ak-agm 119, 128, 133, 136 
ak-ag1nl1 121. 136 
ak-soy 121, 133 
aktör.e 117, i33· 
al 119 
alab1k • 122, 133 
an. 120 
arn 120, 128 
an1k 122 
an,kla- 123 
antklan- 123, 125. 
anlam 130 
anlatt . 116 

NEOLOGISMEN. 

ans,- 124, 126 
anstla-. 124, 137 
ans,t- 124, 12.6 
aranc;: 116, 127, 136 
ararn;ll 121, 130, 136 
artam . 1.1 7 
asa.!ak 115, 119, 129 
ast° 118. 
astlan- 124, 125 
as,11 121 
a~agllama 119,129, 136 
ata.: 124,125 
atakltk 120, 133, 137 
ay,t- 124 
.ayrac;; 117, 127 
ayncallk 119 
ayr1nblar 120 
aytac;: 118, 127; 135-137 

ba!J,ian~ .. i1 7i 1.21; 136 • 
ba~lant1 ··116, 132, 1.37·· 
ba~naz • • 122, 127 • 
ba~nazla~...: .123, ·125. 
ba~nazl1k 119;.130 .. . 
ball, l::lall~ ·1.14·, i18, 135, 1_3.6 • 
babr 126 • • 
baytk •. 11 7, 137 
bay1-'?- 123, 125,. 
bayla~tir • 12 3, -125 
baylik. 119 •••••• 

bediz 1·15; ·1.36 
bedizci ·118, 127, 136. 
bellek 120, 129, i35· • 

.benzenek 11'1, 116! 131, 136 
beli. 116, 1.37 • 
betik 116, •. 137 
betlek i16, 129.136 
bic;:im.cilil< • 115 
bider 12.0 
bile-duyu,;; _1.1.9·, 128, 133, 136 
bilefi>im 120, 130 . 
bilge-sever ·t18, 136 

.bilge-,;ceverlik • 117,130,136 
biliin • Öncesi 121 
bilim.,'Urd1-1 136·. 

_biFn- 124, 137 
bilin,;;· 1J4, 119,127 
bilin,;;li 114•, 121, 130 

• bilisiz 122, 131, 135 
bilseme ·1:J,9, 1:'l:l 
bjrey J 19, 12': • 
birevci 127 
bireys;,.I 121, 1.31 
birim J_l6, L 0, 137 
boi;;ug 120, 128, 136 
boyak 115, 129, 137 
bölem 118, 130,136 
bÖlemci 118, :J 36 
bÖIÜm 116, 13(J, 137 
J:,ölt\nsüz. 116,132, :J36 
1Juciun 119 1 135 
bu~ulu 116, 130, 137 
bulgu · 120, 128, 129 
IJulgula~ 12~-
buJun~ 1:1·:\ 1"27 

• bu:,•·unnan 118, ·131, 136 
b_Üke 136 

co~u 119, 136 
yaba. 12c 1 

<;:a~r1,;;1in • _119 
~allsaak 116; 129; l.36 
.<,<l-'tltlik_ 1.18, 130 
c;:eli~me ·1i.9, 1·3.0 .. 
c;;1dam 119 • • 
c;:izek 116, i2_9;··136 
~ö:tümle-. T24 .. 
c;;özümlemeli-._ 121, 136 
<;ÖzümsÜl 1.21, .131, 136 

dayan1i;;ma 119, 137 
, del;!,inme ·119, 136 
'devim 120, 130 
dilbilgisi 117 
dirim • ·120 • 

• do!J,a 120, 1.26 
d<:>äal .122·, 129 

; doäallaym ·12.4, 130, 1:36 
-dokunca 118, 1.27, 136 
dÖlek 122, 129 
dörüt 115,133,136 
·dörülmen 118, 130, .136 
_dörüt yapth ·115· 
cj.ui::uk 121, 129 
~ur~ .118, 1:28, 136 

139 

dÜ~ÜnÜ. 115 . 
düzeyit; düz-.eyit 116, 136 

elcin 116, 137 
em 118· 
enez • 122, 132 
enezle~- 123,125 
enezlik 119, 136 
_ep 120, 133, 136 
eple- 124, 125, 136 

_epsiz 122 
erdem 11 7 
,;,rek,. ere~ ·120, 129 • 
erin<; 1:19, 12 7 
ermegÜIÜk 119, ·130, 136 
esin 115, 128 
esinle- 124 
esrikl-e'?- 123, 125 
esrikle~tir- ·123, 12°5 
esriklik 120 
e~kin 122., 137 
evcille~tir- 123 
evre ·1:1.6, 126 
evrim 116 
eylem 130 
eylemce 117, 127, 136 



eylemsiz 121 
. ,ezgi 115, 135 

,e,z~ici 115, 118, 137-
ezgil 121,129,137 

gereksin- 126 
gereksli,me • 120 • . 
_gerelti. 116, 132; 137 
ger-icilik' 115 
gerilik ·115 
gj,7, 120 
gizemci 118 
gökc;:e-yazm : 116, 136 
gönü<; 120,136 
görevmen 118, 130, 136 
gi:',-mµk 116, :i.31, ·135 
gc;,•mi.iksü 12·1, 1·31,' 136 
görü 120 
göri.lt 115, 128, 136 
g0rtitc;:üiük 115, 130, 136 
görütler bütünü 115, 135, 136 
görUtsül 121-,131, 136 
gözgü 121, 128 • 
gücem 119 
güc;:lendir- 123, 125 
giildürü 116, 128 
gtince 114,116, 127 
günü 119 
gÜnÜ<; 120, 136 
güvenlik . 119 
güvenlik yönetrneni· ·114., 118. 

,rlama 116, 129 

i.,;erinr_ 119, 136 
igcil 118,127, 135 
il nme 120 • 
ilin,; 122, 127 
iünti 117,132 
ilinli ads1s1 117 
im ·121 
ingin 118 
istem 119 
istem~iz 122 
istemsizlik 119, 136 
iyemsiz 122, 135, 136. 
iyemsizlik 119,130,136. 
izlenim 11~ 

ka,;:an 124 
kakavan .·_114, 120, 137: 

·kalb.na.k. .·116, 127,136. 
kalLd 116;.133, 136 

··kam 116 
. kar-~i:n 118,' 131, 137 

kar'iimllk 1Ül, .137 
kaq;it 122, 132 
katk1 117, 129, 137 
kavray1~ • 119., 128,.137. 
kayra li 9, 126, 133 w 
kesinleme • 116, 129· 

• ·km1la- 124, 136 
k1p1 "120, 136 
k1s1-evi . ·11 7, 136 
k1ym 117, 137 
'k12-;nd1r- 123, 136 
.kirtin- 124, 136 
kolii,.~lama 116, 129 
konu~u .• 1·28, 13·5, 137 
kopuzsul 121, 131,' 135, 136 
ko'iiuk ·1:t6, 129, 137 
ko~ul 120, 128 
koyuk ._115·, 129, 137 
kö~ • 116, 136 
·kÖ~!Ü uyakh 121 
kÖ~Ük ·116,·128, 136 
köpeksi 12·2, i31, 135, 136. 
kura~ 116,130,137 
kuramc, 118,136,137 
kuramsa_l 121, 131 
kurgu 119, 128 
kurgu. gücü 119, 136 
kur·gul 121,129, 137 
kurgula- 124', 136 

·kurma gücü • 119, 136 
kurunc;: 119, 127, 136 

_ 1<utsal-Yarg1!-· ll7, 136 

nen 121,.136 
nesnellik _116, 136 
nite 124 

• ·od 121 

okutlu 122,135,136 
.olanak 120, 127 
onaylan- 123, 125 

-oram 118, 136 
ortaklamac1 118, 136 
ortakiamacll1k.· 115," 130, 136 
ortakla'iimac1 118, 127, 136· 
ö~, Öy 120, 137 
ö~e 116, 126 

t 

, d~rerice . 116; 127, i36 
•ögreti 117 
öireti.;i • 121, -128 
öke 11·s,"137 
ÖkeÜk 115 

. Ölc;:Üiü' .137 .• 
.ö!c;:ülü uyakll • 121 • 
Öldtirmen 1).4, 118, 136. 

.:öner- -124, 125 
·önüt 118; 136 • 
önyargi 119 

:öykü' 116 
ÖykÜcÜ!Ük 116, 130, i36 
Öykün- 124 • 

.Öykünme 115; 1.30, i36 
özdekc;:ilik 115; 130 

,Öz~eks~ 121;131· 
• özde11Lik 119, 137. 
özge 127 • 

'.özge-a~z• 118, 136 
özgün'122, 128 • 

. özgüniük 120 
Özgür 1.16,. 128 
özgür- kotuk ·1i6 
özi:;tir!Ük 118 
ÖzgUr!Ül< aranci _118 

· özne 117, 126 
'öz-sevi 120, 136-. 

sag-be~eni_ 116,133 
sagm -118, 12-8, 137 
saginl1k • 11 7, 130, 136 
sag,ttlma 118, 136 
saä-töre 117 
,sa~yaz, 1.1 7 
sakmca 121,127 
saldaml1 122; 136 
salk1 121, 129, 137 
san 117, 137 
sapta- 124, 125 
saptan- 123, 125 
saptat- 124, 125 
satak 118, 129 
sav 1·17, :).37 
S<).vut J 18, 128 
say,1 118, 128 
·sayn 121 
sayrilar yurdu 118, 136 
saynJ,k 118, 130 
Si"Zll"J 116, 136 

·s·e,_;ikhk 120, 136: 
seleklik' 120 
selik 122, 1a9, 138 
sevi 119, 128· 
s.evince ·121, 127; 135, 136 
·sm 115, 136 • • . . 

1..Jl 

-sizin lt 9,122, ·1.32, 133, .136 
SlZln- 1.2_4;,125, 135, 1,36 

. sizirilenme 119, 1·29, 136 
'sizinsiz. 122, 13.6 • 

sog'uridur- 123, 126, ::).36 
,soluk ·115, 129,' 137 • 
s<;>run 117, i28 

.soyut 121, 128 
soyutlama 117, 129 

_söyde~i 124, 132, 136 
söz oyu·nu 116 
Sunutla- 124, 136_. 

• tad1k 116, 128, 136 
tamu 117 
tani;;,Ia~·. ·124 

. tammlama 11 7 
tantt 117, i32 
tanrigan 118,127,136 
ta,nr,l 121, 129, 136 
Tanr1s1z ·118, 132 
tans1k 122.; 131,' 137 
tans1kla-. 123 
tans1k.lama 119, 136 
tans,klat- 123, 126 
tans1khk 119, 136 
tapa 124, 137 

·tapla- 124, 136 
tapl,:,.n- 123, 125, 136 
tekdüzelik 120, 136 
tellim 124, 136 
terim 11 7, 133 
ttn 117, 137 
tin!J 120 
tike 121, 126 
tilcik 117, 127, 136 
tin 115 
tir,bilimsel 121, 131, 136 
toplumcu 118 
·toyun 1J8, 136 
töre 117 
törel 121, 129 
törel ki'iiilik 11 7 
turas,z 122, 136 



tÜkE-li 124, ::l 32 1 1J3) _136 
:Hlmc-~~- 1,,-

fümle'< 117, 127 
tl.ip 122, 135, 137" 
i.Gretme '!ÜGl..1 • 120, :L36 
ti1re1men - .:u 8 
tih 119,_136 
ti.izce 1J. 7, 127. ~36 
t(.iz• dÖrc!W 116, 136 
füze 1:17, 126 
tüzesizlik 11 7, 136 

uc;mak 11 7 
ugr-a:; 120, 132 1 137 
ull.ru 1 J 8 
Üsluluk 120, 130 
usut • 122,128,137 
ulku • 118, 129 
uyak 116, 129 
uygari,k 115 
uyg1.:,Lama 12ü, ·129 

-U~TLIK. 119, 133;137' 
uyum 117 
uyurnlu 122 
l•yumsal 122,"136 
uyumE-uz 122;-132_ 
uza 126 
uzebilik, UZä-biiik 117. 126,129, 

1_33, 1:36 
uza-bi!ik,;:i 118, _ 136 
U/.a~, '122, 128, 1.J6 
uzak-konu'\?ur 11 7, 133, 136 
uzasal 122, 131, 1.36 
•.Jza-ya.<arltk 116, 136 
uzun-oykü 116, 135, 136 

Uycük f16: -:~7- 1 135, :136 
•üz 116, 136 
... ~l.JzliJk :l .10, 136 

yad 13-1 
yads1- 12•l, 126, 134 
ynci:.=-1n- 1")4. 126 
yag1 119 ~ ' 

~•afl1ilk 11\/ 
yakarr 
ya11n 
yttlinc; 

11-

122 
.1~ ::!', J., -

yallnltk „12.0, 13 7_ 
yanar- 124, 125, 136 •• 
vanc1k ·12.1, 127, 137· 
·yarnt • 121 • 
yan,tla- 12 4 • 

• yapc;a 117, 127, 137 
yap1t .117. 
-yapman 114,117,136 
yarg1c1 117,.127 
yarg1c1lar 117 
yargll 117, 129, 136 
ya~am 120, 130 
ya~am k.:>~ullar1 119 
yazak. 116, 129, 135'; -136 
yazm 116, 128 • 
vazmci 118. 
;-e~le- 1_2 4, 125 • 
yegleyi~ 120, • 128, 136 
yegnile- 12 3, 125, 136 
yegnise-. 124, 126 
yeni!gi 118, 128 
yeti~im • 117,:137 
yetkin 129 
yetkinlik 120 
yll-,;;ag1 12.0, 136 
y1lk1 120, 129, 1'37 
y1lk1hk •• 120, 136. 
y1m1z1k 122, 128, 136 
y1m1zikhk 12oi 136 
y1r 116; 137 • 
yir kahd1 116 
yin 12.0, 136 
_yoksun 122, ·1·33 
yoksunluk- 120 

. vönetmen • 119 
yöntemsiz 121 
yuce 124, 1°25, 136 
yüksek-ögretmen 119, J..36 
yti.küm 119, 130 • 
yükümlü 121, 130 

. ·yürek karas1 11 7 137 
)iÜz!Ük 116, ·130 ' 
yüzüllük 11.5, 1% 

( G-eschriebAn 1981) 
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Ewa- SIEMIENIEC-GOLAS 

'.!'HE -NOUNS Wl'l'H SUE"FIX .:LIK: 

IN .THE.· 17th .OTT'OMAN 'I'URKISH • LANGUAGE 

Suffix -lik is one· o( the most productive 'l'urkish suff1xes. 

• It. ~reates· the n·~Ul'.lS from_ -almost all grammatical categ.ories. but 

·,first ~f· all.·from, noun~·, adjectives, prono_uns, numbers·, and d·if­

'ferent verbal forms. In the· conte~porarylit.er;,,ry Turkish_ langu-

age this suffix ·occurs in four fcrins - Üiabial (::.ill:,, -lik); and la­

bial (~. ~lük)°: ·gl5zltlk 'glas.ses', güz~llik 'be~uty', taslik 'the 

place ·full of ston~s•~ yagmurluk ·'waterp·r~·or'. However, in dial~cts 
. . . . 

suffix· -lik _assimilates"very • offen _to. form• -nik; especially after a . 

st.,;m with ·consonant (n) .·at the ·end: düvünnük 'dügünlük', gün-

nük 'ye~miye'. . . 

The specialists _in Turkish word-for~atior (Deny, Gencan, 

··Lewis, Sevcirtjan, ·za/qczkowski) . show the-foilowi:--::; semantic 

groups created by suffix -lTk: 

. 1). the names of p_laces with elements of nature: da§!,lik 

'mountainous region', gililÜk 'rose-garden.'; 

_2) the names of places used for keeping different things: 

g üvercinlik • 'pigeon-house', kitaplik • 'library'; 

3)· the names • of .di!ferent accessorie.s:. al:'!izlik. 'bit', biberlik 

. 'pepperbox•:· ·,. •. • 

4) the r'\'arnes of ·dignity, p_ositions: el<;ilik 'legation': 

5).· the names of profes,iions: bakanlik· 'minister': 

6) the. names of human relationships __ and also the namr:,s 

of status,, position: analik •m·otherhood', s;:::,cukluk 'childhood'; 


